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Ladezeit
Charging time
ÃÚfiÓÔ˜ ÊfiÚÙÈÛË˜
Czas ładowania

Laden
Charging
ºfiÚÙÈÛË
Ładowanie

LED rot: Batterie wird geladen
Red LED: Battery charging
LED ÎfiÎÎÈÓÔ: H Ì·Ù·Ú›· ÊÔÚÙ›˙ÂÙ·È

Dioda świeci się na czerwono: akumulator ładuje się

Keine automatische Abschaltung bei Volladung!

Does not switch off automatically when fully charged!

∫·Ó¤Ó· ·˘ÙfiÌ·ÙÔ ÎÏÂ›ÛÈÌÔ ÛÂ Ï‹ÚË ÊfiÚÙÈÛË!

Po całkowitym naładowaniu akumulatora nie następuje
automatyczne wyłączenie urządzenia!

N

O

230 V ~ 50 Hz
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1. Wichtige Hinweise

�
Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig 
durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen Sie
sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit dem
Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den
Sicherheitshinweisen vertraut.

Achtung!
Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder und
Jugendliche unter 16 Jahren sowie Personen, die
mit dieser Gebrauchsanweisung nicht vertraut
sind, den Akku-Rasentrimmer nicht benutzen.

� Der wechselbare Akku ist im Lieferumfang nicht 
geladen. Vor der ersten Inbetriebnahme muß 
deshalb der Akku aufgeladen werden.

� Der Akku-Pack hat seine maximale Kapazität 
nach ca. fünf Entlade-/Ladezyklen erreicht.

� NC-Akkus entladen sich auch, wenn sie nicht 
benützt werden. Laden Sie deshalb die Akkus 
regelmäßig. 

� Beachten Sie die angegebenen Daten auf dem 
Typenschild des Ladegerätes. Schließen Sie das 
Ladegerät nur an die auf dem Typenschild 
angegebene Netzspannung an.

� Bei starker Beanspruchung erwärmt sich der 
Akku. Lassen Sie den Akku vor Beginn des 
Ladevorgangs auf Raumtemperatur abkühlen.

� Bringen Sie den Akku nicht mit Feuer oder 
Wasser in Berührung.

� Verwenden Sie keine defekten oder deformierten
Akku-Packs.

� Öffnen Sie nicht den Akku-Pack!

Verbrauchte und defekte Akkus gehören nicht in den
Hausmüll. Denken Sie an den Umweltschutz;
Cadmium ist giftig. Verbrauchte und defekte Akkus
können zur fachgerechten Entsorgung frei an die
Firma ISC GmbH gesandt werden oder an den

geeigneten Sammelstellen abgegeben werden.
Fragen Sie bei Ihrer Gemeindeverwaltung nach der
geeigneten Sammelstelle.

Achtung Gefahr!
Nylonfaden läuft nach!

� Führen Sie vor jeder Benutzung eine Sicht-
prüfung des Gerätes durch. Benützen Sie das 
Gerät nicht, wenn Sicherheitsvorrichtungen 
beschädigt oder abgenutzt ist. Setzen Sie nie 
Sicherheitsvorrichtungen außer Kraft.

� Verwenden Sie das Gerät ausschließlich ent-
sprechend dem in dieser Gebrauchsanweisung 
angegebenen Verwendungszweck.

� Sie sind für die Sicherheit im Arbeitsbereich 
verantwortlich.

� Überprüfen Sie das Schneidgut vor Arbeits-
beginn. Entfernen Sie vorhandene Fremdkörper. 
Achten Sie während des Arbeitens auf Fremd-
körper. Sollten Sie dennoch beim Schneiden auf 
ein Hindernis treffen, setzen Sie bitte die 
Maschine außer Betrieb und entfernen Sie 
dieses.

� Das Ladekabel muß regelmäßig auf Anzeichen 
von Beschädigungen und Alterungen (Brüchig-
keit) untersucht werden und darf nur in 
einwandfreiem Zustand benutzt werden.

� Arbeiten Sie nur bei ausreichenden Sichtver-
hältnissen.

� Achten Sie beim Arbeiten immer auf sicheren 
und festen Stand. Achtung beim Rückwärts-
gehen, Stolpergefahr!

� Lassen Sie das Gerät nie unbeaufsichtigt am 
Arbeitsplatz liegen. Sollten Sie die Arbeit 
unterbrechen, lagern Sie bitte das Gerät an 
einem sicheren Ort.

� Sollten Sie Ihre Arbeit unterbrechen, um sich zu 
einem anderen Arbeitsbereich zu begeben, 
schalten Sie das Gerät, während Sie sich dorthin 
begeben, unbedingt ab.

� Benützen Sie das Gerät nie bei Regen oder in 
feuchter, nasser Umgebung.

� Schützen Sie Ihr Gerät vor Feuchtigkeit und 
Regen.

� Ladegerät und Akku-Rasentrimmer  vor 
Kindern schützen.

� Das Ladegerät nicht im Bereich von Dämpfen 
und brennbaren Flüssigkeiten verwenden.

� Verbrauchte Akkus nicht ins offene Feuer werfen.
Explosionsgefahr!

� Vermeiden Sie den Kontakt mit ausgelaufenen 
Akkus. Sollte dies dennoch geschehen, die 
betroffene Hautpartie sofort mit Wasser und Seife
reinigen. Sollte Akkusäure ins Auge gelangen, 
das Auge mindestens 1 min. mit Wasser aus-
spülen. Dann sofort einen Arzt aufsuchen.

D
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� Schützen Sie das Ladegerät und die Leitung vor 
Beschädigung und scharfen Kanten. Beschädigte
Kabel sind unverzüglich durch einen Elektrofach-
mann auszutauschen.

� Laden Sie den Akku nicht mit Ladegeräten 
anderer Hersteller.

� Unsachgemäßer Gebrauch in Verbindung mit 
anderen Ladestationen und Akku-Geräten 
können zum Defekt des Akkus bzw. körperlichen 
Verletzungen führen.

� Laden Sie den Akku nicht bei einer Temperatur 
unter 10°C und über 40° C.

� Bewahren Sie den Akku nicht in einem Raum auf
indem die Temperatur höher als 50°C ist.

� Schließen Sie die Kontakte des Akkus nicht kurz.
� Berühren Sie die Akku-Kontakte nicht mit  

metalischen, leitfähigen Teilen. (Kurzschluß-
gefahr!)

� Legen Sie den Akku nicht in einen Behälter mit 
metalischen, leitfähigen Teilen (Kurzschluß-
gefahr)

� Ein Kurzschluß des Akkus kann zu Bränden bzw.
Explosion der Akku-Zellen führen!

� Setzen Sie den Akku nicht dem Regen aus.
� Bevor Sie das Gerät einschalten, überzeugen Sie

sich davon, daß der Nylonfaden keine Steine 
oder andere Gegenstände berührt.

� Arbeiten Sie immer mit angemessener Kleidung, 
um so Verletzungen des Kopfes, der Hände, der 
Füße zu verhindern. Tragen Sie zu diesem 
Zweck einen Helm, eine Schutzbrille (oder eine
Schutzblende), hohe Stiefeln (oder festes Schuh-
werk und eine lange Hose aus festem Stoff) und 
Arbeitshandschuhe.

� Wenn das Gerät in Betrieb ist, halten Sie es 
unbedingt vom Körper entfernt!

� Schalten Sie das Gerät nicht ein, wenn es umge-
dreht ist bzw. wenn es nicht in der Arbeitsstellung
ist.

� Schalten Sie den Motor ab wenn: Sie das Gerät 
nicht benutzen, Sie es unbewacht lassen, Sie es 
kontrollieren, das Versorgungskabel beschädigt 
ist, Sie die Spule entnehmen bzw. austauschen, 
Sie das Gerät von einem Ort zum anderen 
transportieren.

� Halten Sie das Gerät von anderen Personen, ins-
besondere Kindern und auch von Haustieren 
fern; im geschnittenen und aufgewirbelten Gras 
könnten Steine und andere Gegenstände sein.

� Halten Sie während der Arbeit von anderen 
Personen und Tieren einen Abstand von 
mindestens 5 m.

� Schneiden Sie nicht gegen harte Gegenstände. 
So vermeiden Sie es, sich zu verletzen und das 
Gerät zu beschädigen.

� Verwenden Sie den Rand der Schutzvorrichtung, 

um das Gerät von Mauern, verschiedenen Ober-
flächen, sowie zerbrechlichen Dingen fernzu-
halten.

� Verwenden Sie das Gerät nie ohne die Schutz-
vorrichtung.

�ACHTUNG! Die Schutzvorrichtung ist für Ihre 
Sicherheit und die Sicherheit anderer, sowie 
für ein korrektes Funktionieren der Maschine 
wesentlich. Das Nichtbeachten dieser Vor-
schrift führt abgesehen davon, daß dadurch 
eine potentielle Gefahrenquelle geschaffen 
wird, zum Verlust des Garantieanspruches.

� Achten Sie auf die Fadenschneideklinge. Sie 
kann tiefe Schnitte verursachen.

� Versuchen Sie nicht, die Schneidvorrichtung 
(Nylonfaden) mit den Händen anzuhalten. 
Warten Sie immer ab, bis sie von allein anhält.

� Verwenden Sie keinen anderen als den 
Original-Nylonfaden. Verwenden Sie anstelle des
Nylonfadens auf keinen Fall Metalldrähte.

� Versuchen Sie nicht, mit dem Gerät Gras zu 
schneiden, das nicht am Boden wächst; 
versuchen Sie zum Beispiel nicht, Gras zu 
schneiden, das an Mauern oder auf Steinen, 
usw. wächst.

� Warten Sie das Gerät nicht in geschlossenen 
oder schlecht belüfteten Räumen oder wenn ent-
zündliche bzw. explosive Flüssigkeiten, Pulver, 
Gase oder andere derartige Elemente in der 
Nähe sind.

� Im Arbeitsbereich des Rasentrimmers ist der 
Benutzer Dritten gegenüber für Schäden verant- 
wortlich, die durch die Benutzung des Gerätes 
verursacht wird.

� Überqueren Sie mit eingeschaltetem Gerät keine 
Straßen oder Kieswege.

� Wenn Sie das Gerät nicht benutzen, bewahren 
Sie es an einem trockenen und für Kinder unzu-
gänglichen Ort auf. 

� Verwenden Sie das Gerät nur so, wie es in dieser
Bedienungsanleitung beschrieben ist und halten 
Sie es immer senkrecht zum Boden. Jede andere
Stellung ist gefährlich.

� Überprüfen sie regelmäßig, ob die Schrauben 
richtig angezogen sind.

2. Montage 
des Handgriffes:
In Bild A wird Ihnen gezeigt wie Sie den Handgriff
montieren. Achten Sie darauf, daß Sie den Griff in
die Führungsnut (1) setzen.

der Schutzhaube:
Die Schutzhaube (1) ins Untergestell (2) einsetzen
und mit den beiliegenden Schrauben befestigen
(siehe Bild B)

D
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3. Erklärung des Schildes (siehe Bild C)

Pos. 1: Achtung! Vor dem Benutzen des Gerätes 
aufmerksam die Bedienungsanleitung 
lesen.

Pos. 2: Tragen Sie einen Augen- und Gesicht-
schutz

Pos. 3: Verwenden Sie das Gerät nicht bei Regen, 
in einer feuchten Umgebung oder bei 
nassem Rasen

Pos. 4: Halten Sie von anderen Personen einen 
Sicherheitsabstand von mindestens 5m.

4. Technische Daten:

Drehzahl n0: 9700 min.-1

Schnittkreis: ø 20 cm

max. Laufzeit: ca. 20 min.

Schutzklasse: III

Schalleistungspegel LWA: 92 dB(A)

Schalldruckpegel LPA: 82 dB(A)

NC Wechselakku: 12 V

Der nach ISO 5349 am Handgriff

gemessene Vibrationswert beträgt: 0,7 m/s2

Netzteil:

Netzspannung: 230 V ~ 50 Hz

Ausgang:

Nennspannung: 15 V

Nennstrom: 450 mA

5. Vor Inbetriebnahme
Entfernen Sie bei jeglicher Arbeit an der Faden-
spule den Akku, um Verletzungen zu vermeiden!

Änderung der Fadenlänge (siehe Bild D):
Soll das Gerät zum ersten mal in Betrieb genommen
werden muß der Nylonfaden auf die richtige Länge
eingestellt werden.
Gehen Sie hierzu wie folgt vor (siehe Bild D):
� Nehmen Sie den Spulenhalter mit der einen 

Hand und den Nylonfaden mit der anderen. 
� Ziehen Sie den Nylonfaden nach oben aus der 

Einkerbung (siehe Pos. n1).
� Ziehen Sie den Faden ein halbe Umdrehung bis 

zur nächsten Einkerbung heraus (siehe Pos. n2)
� Legen Sie nun den Faden wieder in die Ein-

kerbung (siehe Pos. n3).

� Sollte der Faden immer noch zu kurz sein 
wiederholen Sie bitte den Vorgang!

Nehmen Sie den Rasentrimmer fest in beide Hände,
ohne das er bereits Kontakt mit dem zu schneid-
enden Gras hat. Drücken sie nun den Einschalter.
Lassen Sie den Rasentrimmer etwas im Leerlauf
laufen: auf diese Weise führen Sie die Selbstein-
stellung des Nylonfadens aus. Um den Rasen-
trimmer wieder abzuschalten, lassen Sie den
Einschalter wieder los.

�Achtung! 
Ein abgenutzter Faden führt zu einer geringeren
Schneideleistung.

Wechsel der Fadenspule (siehe Bild E und F):

Um die Fadenspule zu Wechseln gehen Sie wie folgt
vor:
� Halten Sie den Spulenhalter (1) mit einer Hand 

und fassen Sie die Spule (2) mit der anderen.
� Drücken Sie nun die Spule nieder (3) und drehen

Sie gleichzeitig die Fadenspule gegen den 
Uhrzeigersinn um ca. eine viertel Drehung. Jetzt 
können Sie die leere Fadenspule entnehmen.

� Bevor Sie die neue Fadenspule einsetzen 
reinigen Sie bitte den Spulenhalter.

� Der Einbau der neuen Fadenspule erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge.

� Nehmen Sie die Fadenspule und drücken Sie 
diese in den Spulenhalter (6) .

� Durch eine Drehung im Uhrzeigersinn (7) rastet 
die Spule ein. Achten Sie beim Einsetzen der 
Fadenspule auf die Nuten an der unteren Seite 
der Fadenspule (8; 9 ). Um den Faden auf die 
richtige Länge einzustellen wiederholen Sie den 
Abschnitt „Änderung der Fadenlänge”

� Achtung! Wickeln Sie auf keinen Fall einen
anderen Faden auf die leere Fadenspule sondern
tauschen Sie die Spule durch ein Original Ersatzteil
aus. Die Benutzung eines Fadens mit anderen
Charakteristiken als die des  Originalfadens kann zu
irreparablen Schäden am Gerät führen und führt in
jedem Fall zum Verlust des Garantieanspruches.

6. Betrieb
Das Gerät nur dann an das Gras annähern, das
geschnitten werden soll, wenn es in Betrieb ist, d.h.,
mit gedrücktem Schalter. Um richtig zu schneiden,
das Gerät seitlich schwenken und vorwärtsgehen
und es dabei um ca. 30° geneigt halten. Auf diese
Weise erhält man einen perfekten Rasenschnitt
(siehe Bild H und Bild K).
Das Gras wird in verschiedenen Durchgängen
schrittweise kürzer geschnitten. Nie nasses oder
sehr feuchtes Gras schneiden (siehe Bild L). 
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Ein schnelles Verschleißen des Fadens durch feste
Hindernisse verhindern, indem man die Kante des
Schutzvorrichtung dazu verwendet, den Rasen-
trimmer von harten Oberflächen fern zu halten. 
(siehe Bild M).

7. Laden des Akkus
� Sie können den Akku entnehmen (siehe Bild N) 

indem Sie zurerst die Verschlußklammern (2) 
lösen und anschließend den Verriegelungs-
schalter (1) fest drücken.

� Vergleichen Sie, ob auf dem Typenschild des 
Ladegerätes angegebene Netzspannung mit der 
vorhandenen Netzspannung übereinstimmt. 
Stecken Sie nun das Ladegerät in die Steckdose.

� Stecken Sie den Akku in den Ladeadapter. Die 
Ladezeit bei leerem Akku beträgt ca. 7 Stunden. 
Die Ladezeit ist bei vorhandener Restkapazität 
entsprechend kürzer. Während des Lade-
vorgangs kann sich der Akku etwas erwärmen, 
dies ist jedoch normal. (siehe Bild O)

�Achtung! Keine automatische Abschaltung 
bei Volladung!
Sollte das Laden des Akkus nicht möglich sein, 
überprüfen Sie bitte ob an der Steckdose die 
Nennspannung vorhanden ist und ob ein 
einwandfreier Kontakt an den Ladekontakten des
Ladegerätes vorhanden ist.

Sollte das Laden des Akkus immer noch nicht
möglich sein, bitten wir Sie,
� das Netzgerät mit Ladeadapter und
� den Akku
an unsere Servicestelle ISC GmbH zu senden.

8. Wartung und Pflege
Um die Lebensdauer des Akku-Rasentrimmers zu
verlängern, sollten diese stets nach dem Gebrauch
sorfältig gereinigt werden.
Achtung! Vor jeder Kontrolle und Wartungsarbeit
muß der Akku entfernt werden.
� Den Kunststoffkörper und die Kunststoffteile mit 

leichten Haushaltsreiniger und einem feuchten 
Tuch säubern.

� Verwenden Sie für die Reinigung keine 
aggressiven Mittel oder Lösungsmittel!

� Wegen der Gefahr von Personen und Sach-
schäden reinigen Sie das Produkt nie mit 
fließenden Wasser, insbesondere nicht unter 
Hochdruck.

9. Aufbewahrung
Bei der Aufbewahrung des Gerätes beachten Sie
folgende Reglen:
� Reinigen Sie das Gerät und alle Zubehörteil 

(siehe Punkt 8 „Wartung und Pflege”) sorgfälltig 
damit kein Schimmel entsteht.

� Bewahren Sie das Gerät an einem trockenen und
frostsicheren Ort auf. Der Aufbewahrungsort muß
für Kinder unzugänglich sein.

� Schützen Sie das Gerät vor direkter Lichtbe-
strahlung.

� Lagern Sie das Gerät nicht in Plastiksäcken, es 
könnte sich Feuchtigkeit im Gerät bilden.

� Lassen Sie das Gerät nicht am Boden liegen, 
sondern hängen Sie es am Besten an seinem 
Griff auf, so daß die Schutzhaube nirgends 
anstößt.

10. Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteil-Nummer des erforderlichen Ersatzteils

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, daß wir nach
dem Produkthaftungsgesetz nicht für durch unsere
Geräte hervorgerufene Schäden einzustehen haben,
sofern diese durch unsachgemäße Reparatur
verursacht oder bei einem Teilaustausch nicht
unsere Original Einhell-Teile, oder von uns
freigegebene Teile verwendet werden und die
Reparatur nicht durch den ISC-Kundendienst
durchgeführt wird.

11. Sonderzubehör
Um die max. Laufzeit des Akku-Rasentrimmers 
(nur ART 12) erheblich zu verlängern können Sie
den Rasentrimmer in Verbindung mit den Einhell
Energiestationen EGS 12 (Art. -Nr.: 10.910.00) oder
EGS 180 (Art.-Nr.: 10.911.00) verwenden. Dazu
benötigen Sie den Verbindungsadapter mit der
Artikelnummer: 34.112.90.
Laufzeit in Verbindung mit EGS 12: ca. 80 min
Laufzeit in Verbindung mit EGS 180: ca. 115 min

9
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1. Important notes

�
Please read the instructions for use carefully and
observe the information provided. It is important to
consult these instructions in order to acquaint
yourself with the tool, its proper use and safety
precautions.

Important!
For safety reasons the battery-powered grass
trimmer is not to be used by children, young
people under 16 years of age, or any other
persons who are not acquainted with these
instructions for use.

� The replaceable battery supplied with the tool is 
not charged. Before the tool can be used for the 
first time you must charge the battery.

� The battery does not reach its maximum 
capacitance until it has been charged and 
discharged approximately five times.

� NC batteries lose their charge even when they 
are not being used. Regular charging is therefore
recommended.

� Please check the data marked on the rating plate
of the battery charger. Connect the battery 
charger only to an identical mains supply to that 
on the rating plate.

� In heavy use the battery will become warm. Allow
it to cool to room temperature before 
commencing with the charging.

� Keep the battery away from fire and water.
� Never use defective or deformed batteries.
� Never open a battery!

Used and defective batteries do not belong in the
refuse bin. Think of the environment - cadmium is
toxic. For proper disposal of used and defective
batteries, send them postage-paid to the ISC
company or take them to a special collecting station
in your area. Ask at your local council offices for the
nearest used battery collecting station.

Caution! Danger!
The nylon line runs on after the tool is switched
off!

� Examine the tool each time before you use it. Do 
not use the tool if any safety devices are 
damaged or worn. Never put safety devices out 
of operation.

� Use the tool only for the purpose specified in 
these instructions.

� You are responsible for safety in your work area.
� Inspect the items you want to cut before starting 

to work. Remove any foreign objects. If you hit 
upon an obstacle while cutting, turn off the 
machine and remove the obstacle. 

� Examine the charging cable regularly for signs of 
damage and age (brittleness). Use only if it is in 
perfect condition.

� Work only in good visibility.
� Always make sure of your footing while working. 

Be careful when stepping backwards. Risk of 
stumbling!

� Never leave the tool unattended at your work 
place. Store the tool in a safe place during 
interruptions.

� If you interrupt your work to move to a different 
position it is imperative to switch off the tool while
you are moving there.

� Never use the tool in the rain or in moist or wet 
conditions.

� Protect the tool from the damp and rain.
� Keep the battery charger and the battery-

powered grass trimmer safe from children.
� Never use the battery charger in the vicinity of 

vapours and inflammable liquids.
� Never throw used batteries in an open fire. Risk 

of explosion!
� Avoid contact with leaky batteries. In the event of 

contact, wash the affected area of skin 
immediately with water and soap. If battery acid 
gets in your eye, rinse out the eye with water for 
at least 1 minute and consult a doctor at once.

� Protect the battery charger and cable from 
damage and sharp edges. Damaged cables are 
to be replaced without delay by an electrician.

� Do not charge the battery with other makes of 
battery charger.

10
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� Improper use with other charging stations and 
battery equipment may damage the battery and 
result in injury.

� Never charge the battery at temperatures below 
10°C and over 40°C.

� Do not keep the battery in a room in which the 
temperature is higher then 50°C.

� Never short-circuit the battery contacts.
� Never touch the battery contacts with metallic, 

conductive objects. Risk of short-circuiting!
� Never place the battery in a container with 

metallic, conductive objects. Risk of short-
circuiting!

� Short-circuiting of the battery may cause the 
battery cells to burn or explode!

� Never leave the battery in the rain.
� Before you switch on the tool, make sure that 

there are no stones or other objects touching the 
nylon line.

� Always wear suitable clothing to protect your 
head, hands and feet from injury. Wear a helmet, 
goggles or visor, high boots or strong shoes, long
trousers made of tough material, and work 
gloves.

� Be sure to hold the tool away from your body 
when it is switched on!

� If the tool is turned over or if it is not in working 
position, do not switch it on.

� Switch off the motor when you are not using the 
tool, when you leave the tool unattended, when 
you are checking the tool, if the power cable is 
damaged, when you want to remove and replace 
the reel, and when you are moving the tool to 
another location.

� Keep the tool away from other persons, 
particularly children and pets. There may be 
stones and other objects in the flying cut grass.

� Keep at least 5 m away from other persons and 
animals when you are working with the tool.

� To prevent injury to yourself and damage to the 
tool, never cut against hard objects.

� Use the edge of the guard to keep the tool away 
from walls, changes of surface and fragile 
objects.

� Never use the tool without a guard.

�CAUTION! The guard is vital for your safety 
and for the safety of others, and it is also 
essential for the machine to work correctly. 
Failure to observe this instruction will not 
only create a potential hazard, it will also 
result in the loss of your rights under the 
warranty.

� Beware of the cutting line. It can cause deep 
cuts.

� Never try to stop the cutter (nylon line) with your 
hands. Wait until it stops by itself.

� It is imperative to use only the original nylon line. 
Never use metal wire instead of the nylon line.

� Never attempt to cut grass that is not growing on 
the ground. For example, do not try to cut grass 
growing on walls, rocks, etc.

� Do not service the tool in closed or poorly 
ventilated rooms or in the vicinity of inflammable 
or explosive liquids, powders, gases or similar 
elements.

� Within the working radius of the grass trimmer 
the user is responsible for any damage caused to
third persons by use of the tool.

� When you are not using the tool, keep it in a dry 
place out of the reach of children.

� Never cross roads or pebble paths with the tool 
switched on.

� Use the tool only as described in these operating 
instructions and always hold it vertical to the 
ground. All other positions are dangerous.

� Check the screws regularly to see that they are 
properly tightened.

2.  Assembly

The handle:
Figure A shows how to fit the handle. Make sure that
the handle sits in the groove (1).

The guard hood:
Slip the guard hood (1) on the bottom section (2) and
fasten with the supplied screws (see Figure B).

3.  Symbols on the plate (see Figure C)

No. 1: Important! read the operating instructions 
carefully before you use the tool.

No. 2: Wear goggles and a visor.

No. 3: Do not use the tool in the rain, in damp 
conditions or on wet grass.

No. 4: Keep a safe distance of at least 5 m away 
from other persons.
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4.  Technical data

Speed n0: 9700 min-1

Cutting range: 20 cm diameter

Max. running period: approx. 20 min

Type of protection: III

Sound power level LWA: 92 dB(A)

Sound pressure level LPA: 82 dB(A)

Replaceable NC battery: 12 V

Vibration measured on the

handle acc. to ISO 5349: 0.7 m/s2

Power supply unit:

Mains voltage: 230 V ~ 50 Hz

Output:

Rated voltage: 15 V

Rated current: 450 mA

5.  Preparations
To prevent injury, always remove the battery
before you carry out any work on the nylon line
reel!

Changing the length of the nylon line 
(see Figure D)
Before using the tool for the first time you must
adjust the nylon line to the correct length.
To do so, proceed as follows (see Figure D):
� Hold the reel holder in the one hand and the 

nylon line in the other hand.
� Pull the nylon line up and out of the notch 

(see Pos. n1).
� Pull out the nylon line half a revolution up to the 

next notch (see Pos. n2).
� Now put the line back in the notch (see Pos. n3).
� If the nylon line is still too short, repeat the above 

steps!

Hold the grass trimmer securely in both hands
without it touching the grass you want to cut. Press
the ON switch and allow the trimmer to run briefly in
idle mode. The nylon line will now be adjusted
automatically. To turn off the grass trimmer, let go of
the ON switch.

� Important!

A worn nylon line impairs tool performance.

Changing the nylon line reel (see Figure E and F):

To change the nylon line reel, proceed as follows:
� Hold the reel holder (1) in the one hand and the 

reel (2) in the other hand.
� Depress the reel (3) and at the same time turn it 

anticlockwise approx. one quarter of a revolution.
You can now take out the empty line reel.

� Before you insert the new reel, clean the reel 
holder.

� To fit the new line reel, proceed in reverse order.
� Take the line reel and push it into the reel holder 

(6).
� Turn the reel clockwise (7) to latch it home. Note 

the notches on the bottom of the line reel (8, 9) 
when you insert it. To adjust the nylon line to the 
correct length, repeat the steps described in the 
section „Changing the length of the nylon line“.

� Caution! Under no circumstances should you
wind a different line on the empty line reel. Always
replace the reel with an original replacement part.
Using a line with different characteristics than those
of the original nylon line may result in irreparable
damage to the tool and will certainly render the
warranty invalid.

6.  How to use the tool
Do not move the tool up against the grass you want
to cut until it is running, i.e. the ON switch is pressed.
For the correct cutting action, hold the tool at an
angle of approx. 30° and swing it to the side as you
walk forward. This method produces perfect results
(see Figure H and Figure K).
Make several passes to cut the grass shorter step by
step. Never cut wet or very damp grass
(see Figure L).
Use the edge of the guard to keep the grass trimmer
away from hard surfaces (see Figure M) so as to
avoid rapid wear to the nylon line.

7.  Charging the battery

� To remove the battery (see Figure N), first undo 
the clips (2) and then press firmly on the catch 
(1).

� Check that your mains voltage is the same as 
that marked on the rating plate of the battery 
charger. You can now plug the battery charger in 
a socket-outlet.
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� Insert the battery in the charging adapter. An 
empty battery requires a maximum charging 
period of approx. 7 hours. A battery with residual 
capacitance takes accordingly less time to 
charge. The temperature of the battery may rise 
slightly during the charging operation. This is 
normal. (See Figure O.)

� Please note!
No automatic switch-off when the battery is 
fully charged!
If the battery fails to charge, please check 
whether there is voltage at the socket-outlet and
whether there is good contact at the charging 
contacts of the battery charger.

If you still fail to charge the battery, please return
� the power supply unit with charging adapter, and
� the battery
to our ISC Service Centre.

8.  Cleaning and maintenance

To prolong the useful life of your battery-powered
grass trimmer you should always clean it thoroughly
after use.
Caution! It is imperative to remove the battery
before carrying out any inspections and
maintenance.
� Clean the plastic body and plastic parts with a 

mild household detergent and a damp cloth.
� Never use agrressive agents or solvents for 

cleaning purposes.
� Never clean with running water, and certainly not 

under high pressure. Risk of injury to persons 
and damage to property.

9.  Storage
Please observe the following rules when storing the
tool:
� Carefully clean the tool and all accessories (see 

section 8 „Cleaning and maintenance“) to prevent
mould growth.

� Keep the tool in a dry and frost-proof place. 
Choose a place that children are unable to enter.

� Keep the tool out of direct sunlight.
� Do not store the tool in plastic sacks because of 

the risk of condensation inside the tool.
� Do not place the tool on the floor but hang it up, 

preferably from its handle, so that the guard hood
does not get knocked.

10. Ordering replacement parts

When ordering replacement parts, please quote the
following data:
� Type of product
� Article No.
� Ident. No.
� Number of the required replacement part

We draw express attention to the fact that we are not
responsible within the meaning of the Product
Liability Law for any damaged caused by our
products if said damage results from incorrect repair
or the use of replacement parts which are not original
Einhell parts or parts approved by us and the repair
is not carried out by the ISC Customer Service
Centre.

11.  Special accessories

To greatly extend the running time of your battery-
operated grass trimmer (only ART 12) it is possible
to use it in combination with the Einhell Power
Station EGS 12 (Article No.: 10.910.00) or EGS 180
(Article No.: 10.911.00). To do so, you will need the
connection adapter Article No.: 34.112.90.
Running time with the EGS 12: approx. 180 min
Running time with the EGS 180: approx. 115 min
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1. ™Ô˘‰·›Â˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜

�
¶·Ú·Î·ÏÒ, ‰È·‚¿ÛÙÂ ÙËÓ Ô‰ËÁ›· ¯Ú‹ÛÂˆ˜

ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿ Î·È ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ÙÈ˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ÙË˜.

∂ÍÔÈÎÂÈˆıÂ›ÙÂ ÌÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ·, ÌÂ ÙË ÛˆÛÙ‹ ¯Ú‹ÛË

Î·È ÌÂ ÙÈ˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÌÂ ÙË ‚Ô‹ıÂÈ·

·˘Ù‹˜ ÙË˜ Ô‰ËÁ›·˜ ¯Ú‹ÛÂˆ˜. 

¶ÚÔÛÔ¯‹! 
°È· ÏfiÁÔ˘˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ‰ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó·
¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡Ó ·˘Ùfi ÙÔ ÚÈfiÓÈ ÎÏ·‰ÈÒÓ ÌÂ
Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ·È‰È¿ Î·È Ó¤ÔÈ/Â˜ Î¿Ùˆ ÙˆÓ 16 ÂÙÒÓ,
Ù· ÔÔ›· ‰ÂÓ ¤¯Ô˘Ó ÂÍÔÈÎÂÈˆıÂ› ÌÂ ·˘Ù‹ ÙËÓ
Ô‰ËÁ›· ¯Ú‹ÛÂˆ˜. 

� √ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹˜ ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡ ÎÏ·‰ÈÒÓ, Ô 

ÔÔ›Ô˜ ÌÔÚÂ› Ó· ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ·ıÂ›, ‰ÂÓ Â›Ó·È 

ÊÔÚÙÈÛÌ¤ÓÔ˜ Î·Ù¿ ÙËÓ ·Ú¿‰ÔÛË. ¶ÚÈÓ Ó· 

ÙÂıÂ› ÁÈ· ÚÒÙË ÊÔÚ¿ ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·, Ú¤ÂÈ 

ÁÈ· ·˘Ùfi Ô Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹˜ Ó· ÊÔÚÙÈÛıÂ›. 

� ∆Ô Û‡ÛÙËÌ· Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ¤¯ÂÈ ÂÈÙ‡¯ÂÈ ÙËÓ 

Ì¤ÁÈÛÙË ¯ˆÚËÙÈÎfiÙËÙ¿ ÙÔ˘ ÌÂÙ¿ ·fi ÂÚ›Ô˘ 

¤ÓÙÂ Î‡ÎÏÔ˘˜ ÂÎÊfiÚÙÈÛË˜/ÊfiÚÙÈÛË˜. 

� ™˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜ NC ÂÎÊÔÚÙÈ˙ÔÓÙ·È Â›ÛË˜, Â¿Ó 

‰ÂÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È. °È· ·˘Ùfi ÊÔÚÙ›˙ÂÙÂ 

Ù·ÎÙÈÎ¿ ÙÔ˘˜ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜. 

� ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ Ù· ÛËÌÂÈˆÌ¤Ó· ÛÙÔÈ¯Â›· ÛÙÔÓ 

›Ó·Î· Ù‡Ô˘ ÙÔ˘ ÌË¯·Ó‹Ì·ÙÔ˜ ÊfiÚÙÈÛË˜. 

™˘Ó‰¤ÛÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÊfiÚÙÈÛË˜ ÌfiÓÔ ÛÙËÓ 

¤ÓÙ·ÛË Ô˘ ·Ó·Ê¤ÚÂÙ·È ÛÙÔÓ ›Ó·Î· Ù‡Ô˘. 

� ∂¿Ó Î·Ù·ÔÓËıÂ› ÈÛ¯˘Ú¿, ıÂÚÌ·›ÓÂÙ·È Ô 

Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹˜. ∞Ê‹ÛÙÂ ÙÔÓ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ Ó· 

·ÁÒÛÂÈ ÛÂ ıÂÚÌÔÎÚ·Û›· ¯ÒÚÔ˘ ÚÈÓ Ó· 

·Ú¯›ÛÂÈ Ë ‰È·‰ÈÎ·Û›· ÊfiÚÙÈÛË˜.

� ªËÓ Ê¤ÚÓÂÙÂ ÛÂ Â·Ê‹ ÙÔÓ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ÛÂ 

Â·Ê‹ ÌÂ ÊˆÙÈ¿ ‹ ÓÂÚfi. 

� ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ 

ÌÂ ‚Ï¿‚Â˜ ‹ ·Ú·ÌÔÚÊˆÌ¤ÓÔ Û¯‹Ì·. 

� ªËÓ ·ÓÔ›ÁÂÙÂ ÙÔ Û‡ÛÙËÌ· Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹!

� ªÂÙ·‚¿ÏÂÙÂ ÙÔ Û¯‹Ì· ÙÔ˘ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹!

ÃÚËÛÈÌÔÔÈËÌ¤ÓÔÈ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜ Î·È Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜

ÌÂ ‚Ï¿‚Ë ‰ÂÓ ·Ó‹ÎÔ˘Ó ÛÙ· ÛÎÔ˘›‰È· ÓÔÈÎÔÎ˘ÚÈÒÓ.

™ÎÂÊıÂ›ÙÂ ÙËÓ ÚÔÛÙ·Û›· ÙÔ˘ ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓÙÔ˜. ∆Ô

Î¿‰ÌÈÔ Â›Ó·È ‰ËÏËÙËÚÈˆ‰Â˜. ÃÚËÛÈÌÔÔÈËÌ¤ÓÔÈ

Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜ Î·È Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜ ÌÂ ‚Ï¿‚Ë ÌÔÚÔ‡Ó

Ó· ÛÙ·ÏÔ‡Ó ·ÙÂÏÒ˜ ÛÙËÓ ÂÙ·ÈÚÂ›· ISC ∂¶∂ ÁÈ· Ó·

·ÔıËÎÂ˘ıÔ‡Ó ÌÂ ÂÈ‰ÈÎfi ÙÚfiÔ ‹ ÌÔÚÔ‡Ó Ó·

·Ú·‰ˆıÔ‡Ó ÛÙ· Î·Ù¿ÏÏËÏ· ÛËÌÂ›· Û˘ÏÏÔÁ‹˜.

ƒˆÙ‹ÛÙÂ ÛÙÈ˜ ˘ËÚÂÛ›Â˜ ÙÔ˘ ‰‹ÌÔ˘ Û·˜ ÁÈ· ÙÔ

Î·Ù¿ÏÏËÏÔ ÛËÌÂ›Ô Û˘ÏÏÔÁ‹˜. 

¶ÚÔÛÔ¯‹ Î›Ó‰˘ÓÔ˜!
∆fi Ó¿˘ÏÔÓ Ó‹Ì· ·ÎÔÏÔ˘ıÂ›!
� ¶Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÂ›ÙÂ ÚÈÓ ·fi Î¿ıÂ ¯Ú‹ÛË Ì›· 

ÔÙÈÎ‹ ÂÍ¤Ù·ÛË ÙÔ˘ ÌË¯·Ó‹Ì·ÙÔ˜. ªËÓ 
¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ·, Â¿Ó ¤¯Ô˘Ó 
˘ÔÛÙÂ› ‚Ï¿‚Ë ÔÈ ÂÍÔÏÈÛÌÔ› ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ‹ ·Ó 

¤¯Ô˘Ó ¤¯ÂÈ Êı·ÚÂ›. ªËÓ ı¤ÙÂÙÂ ÔÙ¤ ÂÎÙfi˜ 
ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÂÍÔÏÈÛÌÔ‡˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜. 

� ÃÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿ 
·Ó¿ÏÔÁ· ÌÂ ÙÔ ÛÎÔfi ¯Ú‹ÛË˜ Ô˘ ·Ó·Ê¤ÚÂÙ·È 

ÛÂ ·˘Ù‹Ó ÙËÓ Ô‰ËÁ›· ¯Ú‹ÛÂˆ˜. 
� ∂›ÛÙÂ ˘Â‡ı˘ÓÔÈ ÁÈ· ÙËÓ ·ÛÊ¿ÏÂÈ· ÛÙÔÓ ÙÔÌ¤· 
ÂÚÁ·Û›·˜. 
� ∂ÍÂÙ¿ÛÙÂ ÙÔ ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓÔ ÎÔ‹˜ ÚÈÓ Ó· 

·Ú¯›ÛÂÙÂ ÌÂ ÙËÓ ÂÚÁ·Û›·. ∞ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ 
˘¿Ú¯ÔÓÙ· Í¤Ó· ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ·. ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ Î·Ù¿ 

ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÂÚÁ·Û›·˜ ÁÈ· Í¤Ó· 
·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ·. ∂¿Ó fiÌˆ˜ Î·Ù¿ ÙËÓ ÎÔ‹  
Û˘Ó·ÓÙ‹ÛÂÙÂ ¤Ó· ÂÌfi‰ÈÔ, ı¤ÛÂÙÂ ·Ú·Î·ÏÒ 
ÙË ÌË¯·Ó‹ ÂÎÙfi˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Î·È 

·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ·˘Ùfi. 
� ∆Ô Î·ÏÒ‰ÈÔ ÊfiÚÙˆÛË˜ Ú¤ÂÈ Ó· ÂÍÂÙ¿˙ÂÙ·È 
Ù·ÎÙÈÎ¿ ÁÈ· ÛËÌÂ›· ˙ËÌÈÒÓ Î·È ÊıÔÚÒÓ 
(Â‡ıÚ·˘ÛÙÔ) Î·È ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› ÌfiÓÔ ÛÂ Î·ÓÔÓÈÎ‹ Î·Ù¿ÛÙ·ÛË. 
� ∂ÚÁ·ÛıÂ›ÙÂ ÌfiÓÔ ÛÂ Û˘Óı‹ÎÂ˜ Î·ÓÔÓÈÎ‹˜ 

fiÚ·ÛË˜. 
� ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ Î·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÂÚÁ·Û›·˜ 

¿ÓÙÔÙÂ Ó· ÛÙ¤ÎÂÛÙÂ ÛÙ·ıÂÚ¿ Î·È Û›ÁÔ˘Ú·. 
¶ÚÔÛÔ¯‹ Î·Ù¿ ÙËÓ Î›ÓËÛË ÚÔ˜ Ù· ›Ûˆ, 
Î›Ó‰˘ÓÔ˜ ÁÈ· ÛÎfiÓÙ·ÌÌ·. 

� ªËÓ ·Ê‹ÓÂÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÔÙ¤ ÌË 
ÂÈ‚ÏÂfiÌÂÓÔ ÛÙËÓ ı¤ÛË ÂÚÁ·Û›·˜. ∂¿Ó 

‰È·Îfi„ÂÙÂ ÙËÓ ÂÚÁ·Û›·, ·ÔıËÎÂ‡ÛÂÙÂ 
·Ú·Î·ÏÒ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÛÂ ¤Ó·Ó ·ÛÊ·Ï‹ 
ÙfiÔ. 

� ∂¿Ó ‰È·Îfi„ÂÙÂ ÙËÓ ÂÚÁ·Û›· ÁÈ¿ Ó· ¿ÙÂ ÛÂ 
¤Ó·Ó ¿ÏÏÔ ÙÔÌ¤· ÂÚÁ·Û›·˜, ·ÂÓÂÚÁÔÔÈ‹ÛÙÂ 
ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ·, 
ÂÓÒ ËÁ·›ÓÂÙÂ ÚÔ˜ Ù· ÂÎÂ›. 

� ªË ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÔÙ¤ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÛÂ 
ÂÚ›ÙˆÛË ‚ÚÔ¯‹˜ ‹ ÛÂ ˘ÁÚfi, ‚ÚÂÁÌ¤ÓÔ 
ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ. 

� ¶ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ ÙÔ ÚÈfiÓÈ ÎÏ·‰ÈÒÓ ÌÂ 
Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ·fi ˘ÁÚ·Û›· Î·È ‚ÚÔ¯‹. 

� ¶ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÊfiÚÙˆÛË˜, ÙÔ 
ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹ ÁÚ·ÛÈ‰ÈÔ‡ Î·È ÙÔ ‰ÚÂ¿ÓÈ ·fi 
·È‰È¿. 

� ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Ù· ÚÈfiÓÈ· ÎÏ·‰ÈÒÓ ÌÂ 
Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ Î·È ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÊfiÚÙˆÛË˜ ÛÙËÓ 
ÂÚÈÔ¯‹ ·ÙÌÒÓ Î·È Î·‡ÛÈÌˆÓ ˘ÁÚÒÓ. 
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� ªËÓ ÂÙ¿ÙÂ ÛÂ ·ÓÔÈ¯Ù‹ ÊˆÙÈ¿ 
ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÌ¤ÓÔ˘˜ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜. ∫›Ó‰˘ÓÔ˜ 
¤ÎÚËÍË˜. 

� ∞ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÙËÓ Â·Ê‹ ÌÂ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù¤˜ Ô˘ 
¤¯Ô˘Ó ÂÎ¯ÂÈÏÈÛÙÂ›. ∂¿Ó Û˘Ì‚Â› ·˘Ùfi ·Ú’ fiÏ· 

·˘Ù¿, Î·ı·Ú›ÛÙÂ ·Ì¤Ûˆ˜ ÙÔ ÏËÁ¤Ó Ì¤ÚÔ˜ ÙÔ˘ 
‰¤ÚÌ·ÙÔ˜ ÌÂ ÓÂÚfi Î·È Û·Ô‡ÓÈ. ∂¿Ó ÊÙ¿ÛÂÈ 

ÔÍ‡ ÙÔ˘ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ÛÙ· Ì¿ÙÈ·, ÍÂÏ‡ÓÂÙÂ Ù· 
Ì¿ÙÈ· ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ 1 ÏÂÙfi ÌÂ ÓÂÚfi. ªÂÙ¿ 

·Â˘ı˘ÓıÂ›ÙÂ ·Ì¤Ûˆ˜ ÛÂ ¤Ó·Ó ÁÈ·ÙÚfi. 
� ¶ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ ÙÔ ÌË¯¿ÓËÌ· ÊfiÚÙˆÛË˜ Î·È Ù· 
Î·ÏÒ‰È· ·fi ÊıÔÚ¿ Î·È ÔÍÂ›Â˜ ÁˆÓ›Â˜. 
ºı·ÚÌ¤Ó· Î·ÏÒ‰È· Ú¤ÂÈ Ó· 

·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ·ıÔ‡Ó ·Ì¤Ûˆ˜ ·fi ¤Ó·Ó ÂÈ‰ÈÎfi 
ËÏÂÎÙÚÔÏfiÁÔ.  

� ªËÓ ÊÔÚÙ›˙ÂÙÂ ÙÔÓ Û˘ÛˆÚÂ˘Ù‹ ÌÂ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ 
ÊÔÚÙÈÛÌÔ‡ ¿ÏÏˆÓ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙÒÓ. 
� ªË Î·ÓÔÓÈÎ‹ ¯Ú‹ÛË ÛÂ Û˘Ó‰˘·ÛÌfi ÌÂ ¿ÏÏÔ˘˜ 
ÛÙ·ıÌÔ‡˜ ÊfiÚÙÈÛË˜ Î·È Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ÊfiÚÙÈÛË˜ 

ÌÔÚÔ‡Ó Ó· Ô‰ËÁ‹ÛÔ˘Ó ÛÂ ‚Ï¿‚Ë ÙÔ˘ 
Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ‹ ÛÂ ÛˆÌ·ÙÈÎÔ‡˜ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡˜. 

� ªËÓ ÊÔÚÙÒÓÂÙÂ ÙÔ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ÛÂ Ì›· 
ıÂÚÌÔÎÚ·Û›· Î¿Ùˆ ·fi 10Æ C Î·È ¿Óˆ ·fi 

40Æ C. 
� ªËÓ ·ÔıËÎÂ‡ÂÙÂ ÙÔ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ÛÂ ¤Ó· 

¯ÒÚÔ, fiÔ˘ Ë ıÂÚÌÔÎÚ·Û›· Â›Ó·È ¿Óˆ ·fi 
50Æ C. 

� ªËÓ ‚Ú·¯˘Î˘ÎÏÒÓÂÙÂ ÙÈ˜ Â·Ê¤˜ ÙÔ˘ 
Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹. 

� ªËÓ ·ÎÔ˘Ì¿ÙÂ ÙÈ˜ Â·Ê¤˜ ÙÔ˘ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ 
ÌÂ ÌÂÙ·ÏÏÈÎ¿, ·ÁÒÁÈÌ· Ì¤ÚË (∫›Ó‰˘ÓÔ˜ 
‚Ú·¯˘Î˘ÎÏÒÌ·ÙÔ˜!)
� ªËÓ ·ÎÔ˘Ì¿ÙÂ ÙÔ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ÛÂ ¤Ó· 

‰Ô¯Â›Ô ÌÂ ÌÂÙ·ÏÏÈÎ¿, ·ÁÒÁÈÌ· Ì¤ÚË (∫›Ó‰˘ÓÔ˜ 
‚Ú·¯˘Î˘ÎÏÒÌ·ÙÔ˜!)

� ∂Ó· ‚Ú·¯˘Î‡ÎÏˆÌ· ÙÔ˘ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ÌÔÚÂ› 
Ó· Ô‰ËÁ‹ÛÂÈ ÛÂ ˘ÚÎ·ÁÈ¤˜ ‹ ¤ÎÚËÍË ÙˆÓ 

Î˘ÙÙ¿ÚˆÓ ÙÔ˘ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹. 
� ªËÓ ÂÎı¤ÙÂÙÂ ÙÔ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ÛÙË ‚ÚÔ¯‹. 
� ¶ÚÈÓ Ó· ÂÓÂÚÁÔÔÈ‹ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹, 

ÛÈÁÔ˘ÚÂ˘ıÂ›ÙÂ, fiÙÈ ÙÔ Ó¿˘ÏÔÓ Ó‹Ì· ‰ÂÓ 
·ÎÔ˘Ì¿ ÛÂ ¤ÙÚÂ˜ ‹ ÛÂ ¿ÏÏ· ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ·. 

� ¡· ÂÚÁ¿˙ÂÛıÂ ¿ÓÙÔÙÂ ÌÂ Î·ÓÔÓÈÎ‹ 
ÂÓ‰ÔÈÌ·Û›·, ÁÈ· Ó· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÌÂ ·˘Ùfi ÙÔÓ 

ÙÚfiÔ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡˜ ÙË˜ ÎÂÊ·Ï‹˜, ÙˆÓ 
¯ÂÚÈÒÓ, ÙˆÓ Ô‰ÈÒÓ. ºÔÚ¿ÙÂ ÁÈ· ·˘Ùfi ÙÔ 
ÛÎÔfi ¤Ó· ÎÚ¿ÓÔ˜, ¤Ó· ˙Â˘Á¿ÚÈ 
ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÒÓ Á˘·ÏÈÒÓ (‹ ¤Ó· 
ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi ‰È¿ÊÚ·ÁÌ·), „ËÏ¤˜ ÌfiÙÂ˜ (‹ 

ÛÙ·ıÂÚ¿ ·Ô‡ÙÛÈ· Î·È ¤Ó· Ì·ÎÚ‡ ·ÓÙÂÏfiÓÈ 
·fi ÁÂÚfi ‡Ê·ÛÌ·) Î·È Á¿ÓÙÈ· ÂÚÁ·Û›·˜. 
� ∂¿Ó Ë Û˘ÛÎÂ˘‹ Â˘Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·, 

ÎÚ·Ù‹ÛÙÂ ÙÔ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ Ì·ÎÚÈ¿ ·fi ÙÔ 
ÛÒÌ·!

� ªËÓ ÂÓÂÚÁÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹, Â¿Ó Â›Ó·È 
Á˘ÚÈÛÌ¤ÓË ‹ Â¿Ó ‰ÂÓ Â˘Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÂ ı¤ÛË 
ÂÚÁ·Û›·˜. 

� ∞ÂÓÂÚÁÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú·, Â¿Ó: ¢ÂÓ 
¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ‹, Â¿Ó ÙËÓ ·Ê‹ÓÂÙÂ 

ÂÎÙfi˜ Â›‚ÏÂ„Ë˜, Â¿Ó ÙËÓ ÂÏ¤Á¯ÂÙÂ, Â¿Ó ÙÔ 
Î·ÏÒ‰ÈÔ ÂÊÔ‰È·ÛÌÔ‡ Â›Ó·È Êı·ÚÌ¤ÓÔ, Â¿Ó 

·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ‹ ·ÓÙÈÎ·ıÈÛÙ¿ÙÂ ÙÔ ËÓ›Ô, Â¿Ó 
ÌÂÙ·Ê¤ÚÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ·fi ¤Ó· ÙfiÔ ÛÙÔÓ 
¿ÏÏÔ. 

� ∫Ú·Ù‹ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Ì·ÎÚ˘¿ ·fi ¿ÏÏ· 

ÚfiÛˆ· Î·È ÂÈ‰ÈÎfiÙÂÚ· ·fi ·È‰È¿ Î·È Â›ÛË˜ 

·fi Î·ÙÔÈÎ›‰È· ˙Ò·. ™ÙÔ ÎÔÌÌ¤ÓÔ Î·È 

ÙÈÓ·ÁÌ¤ÓÔ ÁÚ·Û›‰È ı· ÌÔÚÔ‡Û·Ó Ó· Â›Ó·È 

¤ÙÚÂ˜ ÎÈ ¿ÏÏ· ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ·. 

� KÚ·Ù‹ÛÙÂ Î·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÂÚÁ·Û›·˜ Ì›· 

·fiÛÙ·ÛË ·fi ¿ÏÏ· ÚfiÛˆ· Î·È ˙Ò· 

ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ 5 Ì¤ÙÚˆÓ. 

� MËÓ Îfi‚ÂÙÂ ÂÓ·ÓÙ›ÔÓ ÛÎÏËÚÒÓ ·ÓÙÈÎÂÈÌ¤ÓˆÓ. 

∂ÙÛÈ ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ Ó· ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛıÂ›ÙÂ Î·È Ó· 

ÊıÂ›ÚÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹. 

� ÃÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙËÓ ¿ÎÚË ÙÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ 

ÚÔÛÙ·Û›·˜, ÁÈ· Ó· ÎÚ·Ù¿ÙÂ Ì·ÎÚ˘¿ ÙË 

Û˘ÛÎÂ˘‹ ·fi ÙÔ›¯Ô˘˜, ‰È¿ÊÔÚÂ˜ ÂÈÊ¿ÓÂÈÂ˜, 

Î·ıÒ˜ Î·È Â‡ıÚ·˘ÛÙ· ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ·. 

� ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÔÙ¤ ¯ˆÚ›˜ 

ÙÔÓ ÌË¯·ÓÈÛÌfi ÚÔÛÙ·Û›·˜. 

�¶ƒ√™√Ã∏! ∏ ÌË¯·ÓÈÛÌfi˜ ÚÔÛÙ·Û›·˜ Â›Ó·È 
ÛÔ˘‰·›Ô˜ ÁÈ· ÙËÓ ·ÛÊ¿ÏÂÈ¿ Û·˜ Î·È ÙËÓ 
·ÛÊ¿ÏÂÈ· ¿ÏÏˆÓ, Î·ıÒ˜ Î·È ÁÈ· Ì›· ÛˆÛÙ‹ 
ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜. ∏ ÌË ÚÔÛÔ¯‹ ·˘Ù‹˜ 
ÙË˜ ‰È¿Ù·ÍË˜ Ô‰ËÁÂ›  ÂÎÙfi˜ ·fi ÙË ‰ËÌÈÔ˘ÚÁ›· 
Ì¤Ûˆ ·˘ÙÔ‡ ÌÈ¿˜ ‰˘Ó·Ù‹˜ ËÁ‹˜ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘, 
ÛÙËÓ ·ÒÏÂÈ· ÙË˜ ··›ÙËÛË˜ ÂÁÁ‡ËÛË˜. 

� ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ÙÔ Ì·¯·›ÚÈ ÎÔ‹˜ ÙÔ˘ Ó‹Ì·ÙÔ˜. 

ªÔÚÂ› Ó· ‰ËÌÈÔ˘ÚÁ‹ÛÂÈ ‚·ıÈ¤˜ Ô˘Ï¤˜. 

� ªËÓ ÚÔÛ·ıÂ›ÙÂ Ó· ÛÙ·Ì·Ù‹ÛÂÙÂ ÙÔ 

ÌË¯·ÓÈÛÌfi ÎÔ‹˜ (Ó¿˘ÏÔÓ Ó‹Ì·) ÌÂ Ù· ¯¤ÚÈ·. 

¶ÂÚÈÌ¤ÓÂÙÂ ¿ÓÙÔÙÂ, Ì¤¯ÚÈ˜ fiÙÔ˘ ÛÙ·Ì·Ù‹ÛÂÈ 

·fi ÌfiÓÔ˜ ÙÔ˘. 

� ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Î·Ó¤Ó· ¿ÏÏÔ ÂÎÙfi˜ ·fi 

ÙÔ ÚˆÙfiÙ˘Ô Ó¿˘ÏÔÓ Ó‹Ì·. ªËÓ 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÛÂ Î·ÌÌ›· ÂÚ›ÙˆÛË ÛÙË ı¤ÛË 

ÙÔ˘ Ó¿˘ÏÔÓ Ó‹Ì·ÙÔ˜ ÌÂÙ·ÏÏÈÎ¿ Û‡ÚÌ·Ù·.

� ªËÓ ÚÔÛ·ıÂ›ÙÂ Ó· Îfi„ÂÙÂ ÌÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ 

ÁÚ·Û›‰È, Ô˘ ‰ÂÓ ÌÂÁ·ÏÒÓÂÈ ÛÙÔ ¤‰·ÊÔ˜. ªËÓ 

ÚÔÛ·ıÂ›ÙÂ .¯. Ó· Îfi„ÂÙÂ ÁÚ·Û›‰È, ÙÔ 

ÔÔ›Ô ÌÂÁ·ÏÒÓÂÈ ÛÂ ÙÔ›¯Ô˘˜ ‹ Â¿Óˆ ÛÂ 

¤ÙÚÂ˜ ÎÙÏ. 

� ªËÓ Û˘ÓÙËÚÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÂ ÎÏÂÈÛÙÔ‡˜ ‹ 

¿Û¯ËÌ· ·ÂÚÈ˙fiÌÂÓÔ˘˜ ¯ÒÚÔ˘˜, ‹ Â¿Ó 

Â˘Ú›ÛÎÔÓÙ·È ÎÔÓÙ¿ ÛÂ Â‡ÊÏÂÎÙ· ‹ ÂÎÚËÎÙÈÎ¿ 

˘ÁÚ¿, ÛÎfiÓÂ˜, ·¤ÚÈ· ‹ ¿ÏÏ· Ù¤ÙÔÈ· ÛÙÔÈ¯Â›·. 

� ™ÙÔÓ ÙÔÌ¤· ÂÚÁ·Û›·˜ ÙÔ˘ ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹ ¯fiÚÙÔ˘ 

Â›Ó·È Ô ¯Ú‹ÛÙË˜ ˘Â‡ı˘ÓÔ˜ ÁÈ· ˙ËÌ›Â˜ 

ÂÓ·ÓÙ›ÔÓ ÙÚ›ÙˆÓ, ÔÈ ÔÔ›Â˜ ‰ËÌÈÔ˘ÚÁÔ‡ÓÙ·È ÌÂ 

ÙËÓ ¯Ú‹ÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜. 

� ªËÓ ÂÚÓ¿ÙÂ ÌÂ ÂÓÂÚÁÔÔÈËÌ¤ÓË Û˘ÛÎÂ˘‹ 

‰ÚfiÌÔ˘˜ ‹ ¯·ÏÈÎfi‰ÚÔÌÔ˘˜.

� ∂¿Ó ‰ÂÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹, 

‰È·ÙËÚ‹ÛÙÂ ÙËÓ ÛÂ ¤Ó· ÎÚ‡Ô ¯ÒÚÔ Ì·ÎÚÈ¿ ·fi 

·È‰È¿ . 

� ÃÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌfiÓÔ ÙfiÛÔ, fiˆ˜ 

ÂÚÈÁÚ¿ÊÂÙ·È ÛÙËÓ ·ÚÔ‡Û· Ô‰ËÁ›· ¯Ú‹ÛÂˆ˜ 

Î·È ÎÚ·Ù¿ÙÂ ÙËÓ ¿ÓÙ· Î¿ıÂÙ· ÚÔ˜ ÙÔ 

‰¿Â‰Ô. ∫¿ıÂ ¿ÏÏË ı¤ÛË Â›Ó·È ÂÈÎ›Ó‰˘ÓË. 

� ∂Ï¤Á¯ÂÙÂ Ù·ÎÙÈÎ¿, Â¿Ó ÔÈ ‚›‰Â˜ Â›Ó·È 

‚È‰ˆÌ¤ÓÂ˜ Î·ÓÔÓÈÎ¿.
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2. ™˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË
ÙË˜ ¯ÂÈÚÔÏ·‚‹˜:
™ÙËÓ ÂÈÎfiÓ· ∞ Û·˜ ‰Â›¯ÓÂÙ·È, ˆ˜ Û˘Ó·ÚÌÔÏÔÁÂ›ÙÂ
ÙË ¯ÂÈÚÔÏ·‚‹. ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ Ó· ÙÔÔıÂÙ‹ÛÂÙÂ ÙË
Ï·‚‹ ÛÙËÓ ·‡Ï·Î· Ô‰‹ÁËÛË˜ (1).

ÙÔ˘ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÔ‡ Î·Ï‡ÌÌ·ÙÔ˜: 
∆ÔÔıÂÙ‹ÛÙÂ ÙÔ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi Î¿Ï˘ÌÌ· (1) ÛÙËÓ
Î¿Ùˆ ‚¿ÛË (2) Î·È ÛÙ·ıÂÚÔÔÈ‹ÛÙÂ ÌÂ ÙÈ˜
Û˘ÓËÌÌ¤ÓÂ˜ ‚›‰Â˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· µ). 

3. ∂Í‹ÁËÛË ÙË˜ ›ÂÛË˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· C)
£¤ÛË 1: ¶ÚÔÛÔ¯‹!¶ÚÈÓ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› Ë 

Û˘ÛÎÂ˘‹, ‰È·‚¿ÛÙÂ ÙËÓ Ô‰ËÁ›· ¯Ú‹ÛÂˆ˜.
£¤ÛË 2: ºÔÚ¿ÙÂ Ì›· ÚÔÛÙ·Û›· Ì·ÙÈÒÓ Î·È 

ÚÔÛÒÔ˘
£¤ÛË 3: ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÂ 

‚ÚÔ¯‹, ÛÂ ¤Ó· ˘ÁÚfi ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ ‹ ÛÂ 
˘ÁÚfi ÁÚ·Û›‰È.

£¤ÛË 4: ∫Ú·Ù¿ÙÂ ·fi ¿ÏÏ· ÚfiÛˆ· Ì›· 
·fiÛÙ·ÛË ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ 5m.

4. ∆Â¯ÓÈÎ¿ ‰Â‰ÔÌ¤Ó·
∞ÚÈıÌfi˜ ÛÙÚÔÊÒÓ: 9700 min-1

∫‡ÎÏÔ˜ ÎÔ‹˜: ‰È¿ÌÂÙÚÔ˜ 20 cm

ª¤ÁÈÛÙÔ˜ ¯ÚfiÓÔ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜: ÂÚ›Ô˘ 20 min

∆¿ÍË ÚÔÛÙ·Û›·˜: πππ

™Ù¿ıÌË ›ÂÛË˜ ·fi‰ÔÛË˜ LWA 92 dB(A)

™Ù¿ıÌË ·ÎÔ˘ÛÙÈÎ‹˜ ›ÂÛË˜ LPA 82 dB(A)

NC ∂Ó·Ï·ÛÛfiÌÂÓÔ˜ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹˜ 12 V

∏ Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙËÓ ISO 5349 ÛÙËÓ¯ÂÈÚÔÏ·‚‹

ÌÂÙÚËıÂ›Û· ÙÈÌ‹ ‰fiÓËÛË˜ Â›Ó·È: 0,7 m/s2

∫·ÏÒ‰ÈÔ:

∆¿ÛË ‰ÈÎÙ‡Ô˘ 230 V - 50 Hz

∂ÍÔ‰Ô˜:

√ÓÔÌ·ÛÙÈÎ‹ Ù¿ÛË: 15 V

√ÓÔÌ·ÛÙÈÎfi ÚÂ‡Ì·: 480 mA

5. ¶ÚÈÓ Ó· ÙÂıÂ› ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·
∞ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÛÂ Î¿ıÂ ÂÚÁ·Û›· ÛÙÔ ËÓ›Ô
Ó‹Ì·ÙÔ˜ ÙÔÓ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹, ÁÈ· Ó· ·ÔÊ‡ÁÂÙÂ
ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡˜!

ªÂÙ·‚ÔÏ‹ ÙÔ˘ Ì‹ÎÔ˘˜ Ó‹Ì·ÙÔ˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· D):

∂¿Ó Ë Û˘ÛÎÂ˘‹ Ú¤ÂÈ ÁÈ· ÚÒÙË ÊÔÚ¿ Ó· ÙÂıÂ› ÛÂ
ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·, Ú¤ÂÈ Ë Ó¿˘ÏÔÓ ÎÏˆÛÙ‹ Ó· Ú˘ıÌÈÛÙÂ›
ÛÙÔ ÛˆÛÙfi Ì‹ÎÔ˜.

∂‰Ò Î¿ÓÂÙÂ ˆ˜ ÂÍ‹˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· D):
� ¶È¿ÛÙÂ ÙÔÓ Û˘ÁÎÚ·ÙËÙ‹ ÙÔ˘ ËÓ›Ô˘ ÌÂ ÙÔ ¤Ó· 
¯¤ÚÈ Î·È ÙËÓ Ó¿˘ÏÔÓ ÎÏˆÛÙ‹ ÌÂ ÙÔ ¿ÏÏÔ. 
� ∆Ú·‚¿ÙÂ ÙË Ó¿˘ÏÔÓ ÎÏˆÛÙ‹ ÚÔ˜ Ù· Â¿Óˆ 

·fi ÙË ¯¿Ú·ÍË (‚Ï¤Â ı¤ÛË n1).
� ∆Ú·‚‹ÍÙÂ ÚÔ˜ Ù· ¤Íˆ ÙËÓ ÎÏˆÛÙ‹ ÌÈÛ‹ 

ÛÙÚÔÊ‹ Ì¤¯ÚÈ ÙËÓ ÂfiÌÂÓË ¯¿Ú·ÍË (‚Ï¤Â 
ı¤ÛË n2).

� ∆ÔÔıÂÙ‹ÛÙÂ ÙÒÚ· Í·Ó¿ Ë ÎÏˆÛÙ‹ ÛÙËÓ 
¯¿Ú·ÍË (‚Ï¤Â ı¤ÛË n3).

� ∂¿Ó Ë ÎÏˆÛÙ‹ Â›Ó·È ·ÎfiÌË ÔÏ‡ ÌÈÎÚ‹, 
Â·Ó·Ï¿‚ÂÙÂ ÙËÓ ‰È·‰ÈÎ·Û›·!

¶¿ÚÙÂ ÙÔ ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹ ÛÙ·ıÂÚ¿ Î·È ÛÙ· ‰‡Ô ¯¤ÚÈ·,
¯ˆÚ›˜ Ó· ¤¯ÂÈ ‹‰Ë Â·Ê‹ ÌÂ ÙÔ ÁÚ·Û›‰È Ô˘ ı·
ÎÔÂ›. ¶·Ù‹ÛÙÂ ÙÒÚ· ÙÔÓ ÂÓÂÚÁÔÔÈËÙ‹. ∞Ê‹ÛÙÂ
ÙÔÓ ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹ Ó· ÎÈÓËıÂ› Ï›ÁÔ ÛÙÔ ÎÂÓfi. ªÂ ·˘Ùfi
ÙÔÓ ÙÚfiÔ Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÂ›ÙÂ ÙËÓ ·˘ÙÔÚ‡ıÌÈÛË ÙË˜
Ó¿˘ÏÔÓ ÎÏˆÛÙ‹˜. °È· Ó· ÂÂÓÂÚÁÔÔÈ‹ÛÂÙÂ Í·Ó¿
ÙÔÓ ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹, ·Ê‹ÛÙÂ Í·Ó¿ ÙÔÓ ÂÓÂÚÁÔÔÈËÙ‹. 

�¶ÚÔÛÔ¯‹!
ª›· ÌÂÈˆÌ¤ÓË ÎÏˆÛÙ‹ Ô‰ËÁÂ› ÛÂ ÌÈÎÚfiÙÂÚË 
·fi‰ÔÛË ÎÔ‹˜. 

∞ÓÙÈÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙÔ˘ ËÓ›Ô˘ ÎÏˆÛÙ‹˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ·
∂ Î·È F):
°È· Ó· ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÂÙÂ ÙÔ ËÓ›Ô ÎÏˆÛÙ‹˜,
Ú¿ÍÂÙÂ ˆ˜ ÂÍ‹˜:

� ∫Ú·Ù¿ÙÂ ÙÔ Û˘ÁÎÚ·ÙËÙ‹ ËÓ›Ô˘ (1) ÌÂ ÙÔ ¤Ó· 
¯¤ÚÈ Î·È È¿ÛÙÂ ÙÔ ËÓ›Ô (2) ÌÂ ÙÔ ¿ÏÏÔ.
� ¶·Ù‹ÛÙÂ ÙÒÚ· ÙÔ ËÓ›Ô ÚÔ˜ Ù· Î¿Ùˆ (3) Î·È 
Á˘Ú›ÛÂÙÂ Ù·˘Ùfi¯ÚÔÓ· ÙÔ  ËÓ›Ô ÙË˜ ÎÏˆÛÙ‹˜ 
·ÚÈÛÙÂÚfiÛÙÚÔÊ· Î·Ù¿ ÂÚ›Ô˘ ¤Ó· Ù¤Ù·ÚÙÔ 

ÛÙÚÔÊ‹˜. ∆ÒÚ· ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· ·Ê·ÈÚ¤ÛÂÙÂ ÙÔ 
¿‰ÂÈÔ ËÓ›Ô ÎÏˆÛÙ‹˜. 

� ¶ÚÓ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÙÂ ÙÔ Ó¤Ô ËÓ›Ô 
ÛÙÚÔÊ‹˜, Î·ı·Ú›ÛÙÂ ·Ú·Î·ÏÒ ÙÔÓ 

Û˘ÁÎÚ·ÙËÙ‹ ËÓ›Ô˘. 
� ∏ ÙÔÔı¤ÙËÛË ÙÔ˘ Ó¤Ô˘ ËÓ›Ô˘ ÎÏˆÛÙ‹˜, 

Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈÂ›Ù·È ÌÂ ÙËÓ ·ÓÙ›ÛÙÚÔÊË 
Î·ÙÂ‡ı˘ÓÛË. 

� ¶¿ÚÂÙÂ ÙÔ ËÓ›Ô ÎÏˆÛÙ‹˜ Î·È ·Ù‹ÛÙÂ ·˘Ùfi 
ÛÙÔÓ Û˘ÁÎÚ·ÙËÙ‹ ËÓ›Ô˘ (6). 
� ª¤Ûˆ Ì›·˜ ‰ÂÍÈfiÛÙÚÔÊË˜ ÛÙÚÔÊ‹˜ (7) 

ÂÌÏ¤ÎÂÙ·È ÙÔ ËÓ›Ô. ¶ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ÛÙËÓ 
ÙÔÔı¤ÙËÛË ÙÔ˘ ËÓ›Ô˘ ÎÏˆÛÙ‹˜ ÛÙÔ ·˘Ï¿ÎÈ 

ÛÙËÓ Î¿Ùˆ ÏÂ˘Ú¿ ÙÔ˘ ËÓ›Ô˘ ÎÏˆÛÙ‹˜ (8; 9). 
°È· Ó· Ú˘ıÌÈÛÙÂ› Ë ÎÏˆÛÙ‹ ÛÙÔ ÛˆÛÙfi Ì‹ÎÔ˜, 
Â·Ó·Ï¿‚ÂÙÂ ÙÔ ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ „ªÂÙ·‚ÔÏ‹ ÙÔ˘ 

Ì‹ÎÔ˘˜ ÎÏˆÛÙ‹˜“

�¶ÚÔÛÔ¯‹!
™Â Î·ÌÌ›· ÂÚ›ÙˆÛË Ó· ÌËÓ Ù˘Ï›ÍÂÙÂ Ì›· ¿ÏÏË
ÎÏˆÛÙ‹ ÛÙÔ ¿‰ÂÈÔ ËÓ›Ô ÎÏˆÛÙ‹, ·ÏÏ¿ Ó·
·ÓÙÈÎ·ıÈÛÙ¿ÙÂ ÙÔ ËÓ›Ô Ì¤Ûˆ ÂÓfi˜ ÚˆÙfiÙ˘Ô˘
·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÔ‡. ∏ ¯Ú‹ÛË Ì›·˜ ÎÏˆÛÙ‹˜ ÌÂ ¿ÏÏ·
¯·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎ¿ ÌÔÚÂ› Ó· Ô‰ËÁ‹ÛÂÈ ÛÂ
·ÓÂ·ÓfiÚıˆÙÂ˜ ˙ËÌ›Â˜ ÛÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Î·È Ô‰ËÁÂ› ÛÂ
Î¿ıÂ ÂÚ›ÙˆÛË ÛÙËÓ ·ÒÏÂÈ· ÙË˜ ··ÈÙ‹ÛÂˆ˜
ÂÁÁ‡ËÛË˜. 

6. §ÂÈÙÔ˘ÚÁ›·
¶ÏËÛÈ¿ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌfiÓÔ ÙfiÙÂ ÛÙÔ ÁÚ·Û›‰È, ÙÔ
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ÔÔ›Ô Ú¤ÂÈ Ó· ÎÔÂ›, Â¿Ó Â›Ó·È ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·,
‰ËÏ·‰‹ ÌÂ ·ÙËÌ¤ÓÔ ‰È·ÎfiÙË. °È· Ó· Îfi‚ÂÙÂ
ÛˆÛÙ¿, Á˘Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÏÂ˘ÚÈÎ¿ Î·È
ËÁ·›ÓÂÙÂ ÚÔ˜ Ù· ÂÌÚfi˜ Î·È Â‰Ò Î·Ù¿ ÂÚ›Ô˘
30Æ Ï¿ÁÈ·. ªÂ ·˘Ùfi ÙÔÓ ÙÚfiÔ ·›ÚÓÂÈ Î·ÓÂ›˜ ÙËÓ
Ù¤ÏÂÈ· ÎÔ‹ ÁÚ·ÛÈ‰ÈÔ‡ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· ∏ Î·È ÂÈÎfiÓ·
∫).  
∆Ô ÁÚ·Û›‰È Îfi‚ÂÙ·È ÌÈÎÚfiÙÂÚÔ ÛÂ ‰È·ÊÔÚÂÙÈÎ¤˜
ÛÂÈÚ¤˜ ‚‹Ì· ÚÔ˜ ‚‹Ì·. ªËÓ Îfi‚ÂÙÂ ÔÙ¤ ˘ÁÚfi ‹
ÔÏ‡ ÍËÚfi ÁÚ·Û›‰È (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· L).
∞ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ Ì›· ÁÚ‹ÁÔÚË ÊıÔÚ¿ ÙË˜ ÎÏˆÛÙ‹˜ ÏfiÁˆ
ÛÙ·ıÂÚÒÓ ÂÌÔ‰›ˆÓ, ÌÂ ÙÔ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ› Î·ÓÂ›˜
ÙËÓ ·ÎÌ‹ ÙÔ˘ ÌË¯·ÓÈÛÌÔ‡ ÚÔÛÙ·Û›·˜ ÁÈ· Ó· ÎÚ·Ù¿
Ì·ÎÚ˘¿ ÙÔÓ ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹ ÁÚ·ÛÈ‰ÈÔ‡ ·fi ÛÎÏËÚ¤˜
ÂÈÊ¿ÓÂÈÂ˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· ª).

7. ºfiÚÙÈÛË ÙÔ˘ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹

�ªÔÚÂ›ÙÂ Ó· ·Ê·ÈÚ¤ÛÂÙÂ ÙÔ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ 
(‚Ï¤Â ÂÈÎfiÓ· ¡), ·ÊÔ‡ ÚÒÙ· 
·ÂÏÂ˘ıÂÚÒÛÂÙÂ ÙÔ˘˜ Û˘Ó‰ÂÙ‹ÚÂ˜ ÙÔ˘ 
ÎÏÂ›ÛÙÚÔ˘ (2) Î·È ÌÂÙ¿ ·Ù‹ÛÂÙÂ ‰˘Ó·Ù¿ ÙÔ 
‰È·ÎfiÙË ÎÏÂÈÛ›Ì·ÙÔ˜ (1). 

� ™˘ÁÎÚ›ÓÂÙÂ, ·Ó Ë Â¿Óˆ ÛÙËÓ ÈÓ·Î›‰· ÙÔ˘ 
Ù‡Ô˘ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ÊfiÚÙÈÛË˜ ·Ó·ÊÂÚfiÌÂÓË 

Ù¿ÛË ‰ÈÎÙ‡Ô˘ Ù·˘Ù›˙ÂÙ·È ÌÂ ÙËÓ ˘¿Ú¯Ô˘Û· 
Ù¿ÛË ‰ÈÎÙ‡Ô˘. ∆ÔÔıÂÙ‹ÛÂÙÂ ÙÒÚ· ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ 

ÊfiÚÙÈÛË˜ ÛÙËÓ Ú›˙·. 
� ∆ÔÔıÂÙ‹ÛÂÙÂ ÙÔÓ ÊÔÚÙÈÛÙ‹ ÛÙÔÓ 

·Ó·ÚÔÛ·ÚÌÔÛÙ‹ ÊfiÚÙÈÛË˜. √ ¯ÚfiÓÔ˜ 
ÊfiÚÙÈÛË˜ ÛÂ ¿‰ÂÈÔ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ Â›Ó·È ÂÚ›Ô˘ 
7 ÒÚÂ˜. √ ¯ÚfiÓÔ˜ ÊfiÚÙÈÛË˜ Â›Ó·È ÛÂ 
˘¿Ú¯Ô˘Û· ˘fiÏÔÈË ¯ˆÚËÙÈÎfiÙËÙ· ·Ó·ÏÔÁÈÎ¿ 

ÌÈÎÚfiÙÂÚÔ˜. ∫·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ‰È·‰ÈÎ·Û›·˜ 
ÊfiÚÙÈÛË˜ ÌÔÚÂ› Ô Û˘ÛˆÚÂ˘Ù‹˜ Ó· ıÂÚÌ·ÓıÂ› 
Ï›ÁÔ, ·˘Ùfi fiÌˆ˜ Â›Ó·È Î·ÓÔÓÈÎfi. (‚Ï¤Â ÂÈÓfiÓ· 
√)

¶ÚÔÛÔ¯‹! ∫·Ó¤Ó· ·˘ÙfiÌ·ÙÔ ÎÏÂ›ÛÈÌÔ ÛÂ Ï‹ÚË
ÊfiÚÙÈÛË!

∂¿Ó Ë ÊfiÚÙÈÛË ÙÔ˘ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ ‰ÂÓ Â›Ó·È ‰˘Ó·Ù‹,
ÂÍÂÙ¿ÛÂÙÂ ·Ú·ÎÏÒ, Â¿Ó ÛËÓ Ú›˙· ˘¿Ú¯ÂÈ Ë Ù¿ÛË
‰ÈÎÙ‡Ô˘ Î·È Â¿Ó ˘¿Ú¯ÂÈ Ì›· ¿„ÔÁË Â·Ê‹ ÛÙÈ˜
Â·Ê¤˜ ÊfiÚÙÈÛË˜ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ÊfiÚÙÈÛË˜.  

∂¿Ó ·ÎfiÌË ‰ÂÓ Â›Ó·È ‰˘Ó·Ù‹ Ë ÊfiÚÙÈÛË ÙÔ˘
Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹, Û·˜ ·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ,
Ó· ÛÙÂ›ÏÂÙÂ ÛÙÔ ÙÌ‹Ì· Û¤Ú‚È˜ ÙË˜ ISC ∂¶∂ 
� ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ‰ÈÎÙ‡Ô˘ ÌÂ ·Ó·ÚÔÛ·ÚÌÔÛÙ‹ 

ÊfiÚÙÈÛË˜ Î·È
� ÙÔ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹. 

8. ™˘ÓÙ‹ÚËÛË Î·È ÂÚÈÔ›ËÛË
°È· Ó· ÂÂÎÙÂ›ÓÂÙÂ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ˙ˆ‹˜ ÙÔ˘
ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹ ÁÚ·ÛÈ‰ÈÔ‡ ÌÂ Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹Ú¤ÂÈ ·˘Ù¿
Ó· Î·ı·Ú›˙ÔÓÙ·È ¿ÓÙ· ÌÂÙ¿ ·fi Î¿ıÂ ¯Ú‹ÛË
ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿. 

¶ÚÔÛÔ¯‹! ¶ÚÈÓ ·fi Î¿ıÂ ¤ÏÂÁ¯Ô Î·È ÂÚÁ·Û›·
Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Ú¤ÂÈ Ó· ·ÔÌ·ÎÚ˘ÓıÂ› Ô

Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹˜. 
� ∞ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÂÈÛÙÚÒÛÂÈ˜ ÛÙË ‚Ô‡ÚÙÛ· ÌÂ 
Ì›· ‚Ô‡ÚÙÛ·.
� ∫·ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔ Ï·ÛÙÈÎfi ÛÒÌ· Î·È Ù· Ï·ÛÙÈÎ¿ 
Ì¤ÚË ÌÂ ÂÏ·ÊÚfi ·ÔÚÚ˘·ÓÙÈÎfi ÓÔÈÎÔÎ˘ÚÈÔ‡ 
Î·È ¤Ó· ˘ÁÚfi ·Ó›. 
� ªËÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÁÈ· ÙÔÓ Î·ı·ÚÈÛÌfi 

ÂÈıÂÙÈÎ¿ Ì¤Û· Î·È ‰È·Ï˘ÙÈÎ¿.
� §fiÁˆ ÙÔ˘ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘ ÚÔÛÒˆÓ Î·È 
Ú·ÁÌ¿ÙˆÓ, ÌËÓ Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙÔ ÚÔÈfiÓ ÔÙ¤ 
ÌÂ ÙÚÂ¯Ô‡ÌÂÓÔ ÓÂÚfi, È‰È·›ÙÂÚ· ÔÙ¤ Î¿Ùˆ ·fi 
˘„ËÏ‹ ›ÂÛË. 

9. º‡Ï·ÍË
™ÙË Ê‡Ï·ÍË ÙÔ˘ ÚÔÈfiÓÙÔ˜ ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ÙÔ˘˜
ÂfiÌÂÓÔ˘˜ Î·ÓfiÓÂ˜:
� ∫·ı·Ú›ÛÙÂ ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÎÛÈ fiÏ· Ù· 
ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· (µÏ¤Â ÛËÌÂ›Ô 8 „™˘ÓÙ‹ÚËÛË Î·È 
ÂÚÈÔ›ËÛË“), ÒÛÙÂ Ó· ÌËÓ ‰ËÌÈÔ˘ÚÁÂ›Ù·È 

ÌÔ‡¯Ï·
� º˘Ï¿ÁÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÂ ¤Ó· ÍËÚfi Î·È 

Û›ÁÔ˘ÚÔ ·fi „‡¯Ú· Ì¤ÚÔ˜. √ ÙfiÔ˜ Ê˘Ï·ÍË˜ 
‰ÂÓ Ú¤ÂÈ Ó· ÊÙ¿ÓÂÙ·È ·fi ·È‰È¿.

� ¶ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ·fi ¿ÌÂÛË 
·ÎÙÈÓÔ‚ÔÏ›· ÊˆÙfi˜.

� ªËÓ ·ÔıËÎÂ‡ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÂ Ï·ÛÙÈÎ¤˜ 
Û·ÎÔ‡ÏÂ˜, ı· ÌÔÚÔ‡ÛÂ Ó· ‰ËÌÈÔ˘ÚÁËıÂ› 

˘ÁÚ·Û›· ÛÙË Û˘ÛÎÂ˘‹.
� ªËÓ ·Ê‹ÓÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Ó· ÛÙ¤ÎÂÙ·È ÛÙÔ 

¿ÙˆÌ·, ·ÏÏ¿ ÎÚÂÌ¿ÛÙÂ ÙËÓ Î·Ï‡ÙÂÚ· ÛÙË 
Ï·‚‹ ÙË˜, ¤ÙÛÈ ÒÛÙÂ ÙÔ ÚÔÊ˘Ï·ÎÙÈÎfi 
Î¿Ï˘ÌÌ· Ó· ÌËÓ ·ÎÔ˘Ì¿ Ô˘ıÂÓ¿.

10. ¶·Ú·ÁÁÂÏ›· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ
™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·Ú·ÁÁÂÏ›·˜ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ Ú¤ÂÈ
Ó· ·Ó·ÊÂÚıÔ‡Ó Ù· ÂÍ‹˜ ÛÙÔÈ¯Â›·:
1. ∆‡Ô˜ ÙÔ˘ ÌË¯·Ó‹Ì·ÙÔ˜
2. ∞ÚÈıÌfi˜ ÚÔÈfiÓÙÔ˜ ÙÔ˘ ÌË¯·Ó‹Ì·ÙÔ˜
3. ∞ÚÈıÌfi˜ Ù·‡ÙÈÛË˜ ÙÔ˘ ÌË¯·Ó‹Ì·ÙÔ˜
4. ∞ÚÈıÌfi˜ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÔ‡ ÙÔ˘ ··ÈÙÔ‡ÌÂÓÔ˘
·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÔ‡
™·˜ ÙÔÓ›˙Ô˘ÓÂ ÚËÙ¿, fiÙÈ Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÔ ÓfiÌÔ
Â˘ı‡ÓË˜ ÚÔÈfiÓÙÔ˜, ‰ÂÓ Ê¤ÚÔ˘ÌÂ ÙËÓ Â˘ı‡ÓË ÁÈ·
˙ËÌÈ¤˜, ÔÈ ÔÔ›Â˜ ÚÔ‹Ïı·Ó ·fi Ì›· ÌË Î·ÓÔÓÈÎ‹
ÂÈÛÎÂ˘‹ ‹ ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ·ÓÙÈÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜
·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ ‰ÂÓ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ıËÎ·Ó Ù· ‰ÈÎ¿ Ì·˜
ÁÓ‹ÛÈ· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿ Einhell ‹ ·fi ÂÌ¿˜
ÂÁÎÂÎÚÈÌ¤Ó· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿ Î·È Ë ÂÈÛÎÂ˘‹ ‰ÂÓ
Ú·ÁÌ·ÙÔÔÈ‹ıËÎÂ ·fi ÙÔ ÙÌ‹Ì· ÂÍ˘ËÚ¤ÙËÛË˜
ISC.

11. ∂È‰ÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· 
°È· Ó· ÂÂÎÙÂ›ÓÂÙÂ ÛËÌ·ÓÙÈÎ¿ ÙÔ Ì¤ÁÈÛÙÔ ¯ÚfiÓÔ
ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÙÔ˘ ¯ÏÔÔÎfiÙË Ù‡Ô˘ ÙÚ›ÌÂÚ ÌÂ
Û˘ÛÛˆÚÂ˘Ù‹ (ÌfiÓÔ ÚÔÈfiÓ 12), ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó·
¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÙÔ ıÚÈÌÌ·ÙÈÛÙ‹ ÁÚ·ÛÈ‰ÈÔ‡ ÛÂ
Û˘Ó‰˘·ÛÌfi ÌÂ ÙÔ˘˜ ÛÙ·ıÌÔ‡˜ ÂÓ¤ÚÁÂÈ·˜ EGS 12
(·ÚÈıÌfi˜ ÚÔÈfiÓÙÔ˜: 10.910.00) ‹ EGS (·ÚÈıÌfi˜
ÚÔÈfiÓÙÔ˜: 10.911.00). °È· ·˘Ùfi ¯ÚÂÈ¿˙ÂÛÙÂ ÙÔÓ
ÚÔÛ·ÚÌÔÛÙ‹ Û‡Ó‰ÂÛË˜ ÌÂ ÙÔÓ ·ÚÈıÌfi ÚÔÈfiÓÙÔ˜
34.112.90.
ÃÚfiÓÔ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÌÂ ESG 12: ÂÚ›Ô˘ 80 ÏÂÙ¿
ÃÚfiÓÔ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÌÂ ESG 180: ÂÚ›Ô˘ 115 ÏÂÙ¿
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1. Ważne wskazówki

�
Proszę dokładnie przeczytać niniejszą instrukcję
obsługi oraz przestrzegać podanych w niej zaleceń.
Proszę zapoznać się przy pomocy niniejszej
instrukcji obsługi z obsługiwanym urządzeniem,
zasadami jego prawidłowego użytkowania oraz z
podanymi zaleceniami bezpieczeństwa.

Uwaga!
Ze względów bezpieczeństwa nie wolno używać
tej podcinarki dzieciom, młodzieży w wieku
poniżej 16 lat, oraz osobom, które nie zapoznały
się niniejszą instrukcją.
� Wymienny akumulator podcinarki jest 

dostarczany w stanie nienaładowanym. Z tego 
względu przed pierwszym uruchomieniem 
podcinarki należy naładować akumulator.

� Zestaw akumulatorowy uzyskuje swoją 
maksymalną pojemność po około pięciu cyklach 
rozładowania/naładowania.

� Akumulatory niklowo-kadmowe ulegają 
samoczynnemu rozładowaniu, również wtedy 
gdy nie są używane. Z tych względów należy je 
regularnie ładować.

� Należy zwracać uwagę na dane podane na 
tabliczce znamionowej urządzenia do ładowania 
akumulatorów. Urządzenie do ładowania może 
być przyłączane wyłącznie do sieci o napięciu 
podanym na tabliczce znamionowej urządzenia.

� Przy dużym obciążeniu akumulator nagrzewa 
się. Przed rozpoczęciem ładowania akumulatora 
należy ochłodzić akumulator do temperatury 
pokojowej.

� Nie wolno dopuścić do kontaktu akumulatora z 
ogniem lub wodą.

� Nie wolno stosować akumulatorów o 
uszkodzonych lub odkształconych obudowach.

� Nie wolno otwierać obudowy akumulatorów!

Zużytych i uszkodzonych akumulatorów nie wolno
wyrzucać do odpadków domowych. Proszę
pamiętać o ochronie środowiska - kadm jest trujący.
Zużyte i uszkodzone akumulatory można bezpłatnie
przesłać do punktu usuwania odpadów do firmy ISC
GmbH lub przekazać do odpowiednich punktów
zbiórki odpadów. Należy w swojej administracji
osiedlowej uzyskać informacje dotyczące lokalizacji
odpowiednich punktów.

Uwaga! Niebezpieczeństwo!
Żyłka nylonowa jest w ruchu!
� Przed każdorazowym użytkowaniem urządzenia 

należy je skontrolować wzrokowo. Nie wolno go 
używać w przypadku stwierdzenia uszkodzeń 
lub zużycia elementów odpowiedzialnych za 
bezpieczeństwo. Nie wolno w żadnym 
przypadku unieaktywniać urządzeń 
zabezpieczających.

� Należy używać podcinarki wyłącznie do 
czynności zgodnych z przeznaczeniem, 
opisanych w niniejszej instrukcji obsługi.

� Użytkownik urządzenia jest odpowiedzialny za 
bezpieczeństwo w obszarze jego pracy.

� Przed rozpoczęciem pracy należy sprawdzić 
stan trawnika. Proszę usunąć wszystkie ciała 
obce. Podczas pracy zwracać uwagę na 
ewentualne ciała obce. W przypadku napotkania 
jakiejkolwiek przeszkody podczas strzyżenia 
należy natychmiast wyłączyć podcinarkę i 
usunąć przeszkodę.

� Kabel urządzenia do ładowania akumulatorów 
należy regularnie sprawdzać pod kątem oznak 
uszkodzenia lub zestarzenia (łamliwość) i wolno 
go używać tylko wtedy, gdy znajduje się w 
nienagannym stanie.

� Proszę pracować tylko przy wystarczającej 
widoczności.

� Podczas pracy należy zawsze zwracać uwagę na
bezpieczną i stabilną pozycję ciała. Ostrożnie 
przy cofaniu się, niebezpieczeństwo potknięcia!

� Nie wolno pozostawiać urządzenia bez nadzoru 
na miejscu pracy. W przypadku przerwy w pracy 
należy zawsze przechowywać urządzenie w 
bezpiecznym miejscu.

� W przypadku przerwania pracy w celu podjęcia 
innych czynności roboczych należy przed 
przejściem w inne miejsce koniecznie wyłączyć 
urządzenie.

� W żadnym przypadku nie używać urządzenia 
podczas deszczu lub w wilgotnym albo mokrym 
otoczeniu.

� Chronić urządzenie przed wilgocią i deszczem.
� Chronić urządzenie do ładowania akumulatorów 

i podcinarkę przed dostępem dzieci.
� Nie należy nigdy używać urządzenia do 

ładowania akumulatorów w obszarze 
występowania par i palnych cieczy.

� Nie wrzucać zużytych akumulatorów do 
otwartego ognia. Niebezpieczeństwo wybuchu!
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� Unikać kontaktu z wyciekającymi akumulatorami.
W przypadku, gdyby do tego doszło, należy 
natychmiast zmyć narażone partie skóry przy 
użyciu wody i mydła. Gdyby kwas aku-
mulatorowy dostał się do oczu, należy je 
przemywać wodą co najmniej przez jedną 
minutę. Następnie natychmiast udać się do 
lekarza.

� Chronić urządzenie do ładowania i przewody 
przed uszkodzeniami i kontaktem z ostrymi 
krawędziami. Uszkodzony kabel powinien zostać
niezwłocznie wymieniony przez specjalistę 
elektryka.

� Nie należy ładować akumulatorów przy użyciu 
urządzeń do ładowania pochodzących od innych
producentów.

� Niewłaściwe użytkowanie z wykorzystaniem 
innych urządzeń do ładowania akumulatorów 
oraz innych urządzeń akumulatorowych może 
prowadzić do uszkodzenia akumulatora lub 
obrażeń ciała.

� Nie ładować akumulatorów w temperaturze 
poniżej 10 ˚C i powyżej 40 ˚C.

� Nie przechowywać akumulatorów w 
pomieszczeniu, w którym temperatura może 
przekroczyć 50 ˚C.

� Nie zwierać zacisków akumulatora.
� Nie dotykać zacisków akumulatora metalicznymi,

przewodzącymi przedmiotami. 
(Niebezpieczeństwo zwarcia!).

� Nie należy wkładać akumulatora do pojemnika z 
metalicznymi, przewodzącymi częściami. 
(Niebezpieczeństwo zwarcia!).

� Zwarcie akumulatora może prowadzić do 
zapalenia się lub wybuchu ogniw akumulatora.

� Nie wystawiać akumulatora na działanie opadów
deszczu.

� Przed załączeniem należy upewnić się, czy żyłka 
nylonowa nie styka się z kamieniami lub innymi 
przedmiotami.

� Zawsze pracować w odpowiednim ubraniu, aby 
nie dopuścić do okaleczeń głowy, rąk lub stóp. 
W tym celu należy nosić kask, okulary ochronne 
(lub osłonę na oczy), buty z długimi cholewami 
(lub mocne obuwie i długie spodnie z 
wytrzymałego materiału) oraz rękawice 
ochronne.

� Podczas pracy z urządzeniem należy trzymać je 
z daleka od ciała!

� Nie włączać podcinarki gdy jest ona odwrócona 
lub też gdy nie znajduje się w położeniu 
roboczym.

� Należy zawsze wyłączać silnik podcinarki gdy jej 
się nie używa, gdy pozostawia się ją bez 
nadzoru, gdy sprawdza się stan kabla 
zasilającego, gdy wyjmuje lub wymienia się 
szpulę, gdy transportuje się ją z jednego miejsca 
na drugie.

� Należy trzymać urządzenie z dala od innych 
osób, a w szczególności od dzieci oraz zwierząt 

domowych; w ściętej wzbijającej się trawie mogą
znajdować się kamienie lub inne niebezpieczne 
przedmioty.

� Podczas pracy należy zachowywać przynajmniej
5-metrową odległość od innych osób i zwierząt.

� Nie należy naprowadzać podcinarki na twarde 
przedmioty. W ten sposób zapobiegną Państwo 
obrażeniom ciała oraz uszkodzeniu urządzenia.

� Należy stosować krawędź urządzenia 
zabezpieczającego w celu ochrony podcinarki 
przed zetknięciem się z murami, różnorodnymi 
powierzchniami zewnętrznymi oraz łamliwymi 
przedmiotami.

� Nie należy nigdy używać podcinarki bez 
urządzenia zabezpieczającego.

�UWAGA!  Urządzenie zabezpieczające jest 
istotne dla bezpieczeństwa osoby 
obsługującej podcinarkę i innych osób oraz 
dla prawidłowego funkcjonowania 
urządzenia. Nieprzestrzeganie tego przepisu 
może prowadzić - oprócz potencjalnego 
zagrożenia - do utraty praw gwarancyjnych.

� Należy uważać na żyłkowe ostrze tnące. Może 
ono spowodować głębokie nacięcia.

� Nie wolno zatrzymywać rękoma mechanizmu 
tnącego (żyłka nylonowa). Należy zawsze 
odczekać, aż sam się zatrzyma.

� Stosować wyłącznie oryginalną żyłkę nylonową. 
W żadnym wypadku nie wolno zastępować żyłki 
drutem metalowym.

� Nie należy za pomocą podcinarki strzyc trawy, 
która nie wyrasta z ziemi; na przykład nie wolno 
podcinać trawy, która wyrasta z murów, kamieni 
lub innych miejsc.

� Nie wolno wykonywać prac konserwacyjnych w 
zamkniętych lub źle wietrzonych 
pomieszczeniach oraz w pobliżu łatwopalnych 
lub wybuchowych płynów, pyłów, gazów lub 
innych elementów tego typu.

� W obszarze używania podcinarki i kosy ogrodej 
użytkownik jest odpowiedzialny wobec osób 
trzecich za szkody, które mogą powstać przez 
używanie tego sprzętu.

� Z załączoną podcinarką nie można przechodzić 
przez ulice lub inne utwardzone drogi.

� Jeżeli podcinarka nie jest używana, to należy ją 
przechowywać w suchym i niedostępnym dla 
dzieci pomieszczeniu.

� Należy zawsze używać podcinarki wyłącznie w 
sposób opisany w niniejszej instrukcji obsługi 
oraz trzymać ją zawsze pionowo względem 
podłoża. Każde inne położenie jest 
niebezpieczne.

� Należy zawsze regularnie sprawdzać, czy 
wszystkie śruby są właściwie dokręcone.
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2. Montaż
Montaż uchwytu:
Sposób montażu uchwytu przedstawiono na
rysunku A. Należy zwrócić uwagę na to, aby włożyć
uchwyt do rowka prowadzącego (1).
Montaż osłony:
Osłonę (1) wstawić do dolnej części korpusu (2) i
zamocować odpowiednimi śrubami (patrz rysunek
B)

3. Objaśnienia symboli na tabliczce
(patrz rysunek C)
Pozycja 1: Uwaga! Przed włączeniem podcinarki 

należy uważnie przeczytać instrukcję 
obsługi.

Pozycja 2: Należy nosić osłonę oczu i twarzy.
Pozycja 3: Nie wolno używać podcinarki podczas 

deszczu, w wilgotnych miejscach lub 
przy mokrej trawie.

Pozycja 4: Należy zachowywać bezpieczną 
odległość od innych osób, wynoszącą 
przynajmniej 5 m.

4. Dane techniczne: 
Prędkość obrotowa n0: 9700 obr./min.

Średnica podcinania: ø 20 cm

Maksymalny czas pracy: około 20 minut

Klasa ochrony: III

Poziom  mocy akustycznej LWA: 92  dB(A)

Poziom ciśnienia akustycznego LPA: 82 dB(A)

Wymienny akumulator NC: 12 V

Wartość wibracji zmierzona 

wg ISO 5349 przy uchwycie: 0.7 m/s2

Zasilacz sieciowy:

Napięcie sieci: 230 V ~ 50 Hz

Wyjście:

Napięcie znamionowe: 15 V

Prąd znamionowy: 450 mA

5. Przed uruchomieniem

Zawsze przed rozpoczęciem pracy przy szpuli
żyłki należy usunąć akumulator, aby zapobiec
obrażeniom!

Zmiana długości żyłki (patrz rysunek D):
Przy uruchamianiu podcinarki po raz pierwszy
należy nastawić żyłkę nylonową na właściwą
długość.

W tym celu należy (patrz rysunek D):
� Uchwycić jedną ręką uchwyt szpuli, a drugą 

nylonową żyłkę.
� Wyciągnąć nylonową żyłkę z nacięcia do góry 

(patrz pozycja n1).
� Wyciągnąć żyłkę o pół obrotu aż do następnego 

nacięcia (patrz pozycja n2).
� Włożyć teraz ponownie żyłkę do nacięcia (patrz 

pozycja n3).
� W przypadku, gdy żyłka jest jeszcze za krótka, 

należy ten proces powtórzyć!

Podcinarkę mocno uchwycić w obie ręce, tak by
zetknęła się ze ścinaną trawą. Nacisnąć teraz
wyłącznik: Pozostawić przez pewien czas
podcinarkę na biegu jałowym: w ten sposób
zapewnia się samoczynne nastawienie nylonowej
żyłki. W celu wyłączenia podcinarki należy zwolnić
wyłącznik.

�Uwaga! Zużycie żyłki prowadzi do 
zmniejszenie wydajności cięcia.

Wymiana szpuli (patrz rysunek E i F):

W celu wymiany szpuli żyłki należy:
� Przytrzymać jedną ręką zamocowanie szpuli (1), 

a drugą ręką uchwycić szpulę (2).
� Wcisnąć szpulę (3) i jednocześnie przekręcić ją w

kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek 
zegara o około jedną czwartą obrotu. Teraz 
można wyjąć pustą szpulę.

� Przed włożeniem nowej szpuli należy oczyścić 
zamocowanie szpuli.

� Założenie nowej szpuli żyłki następuje w 
odwrotnej kolejności.

� Uchwycić szpulę i wcisnąć ją do zamocowania 
(6).

� Przez przekręcanie w kierunku zgodnym z 
ruchem wskazówek zegara (7) nastąpi 
zatrzaśnięcie szpuli. Przy wkładaniu szpuli należy
zwrócić uwagę na wyżłobienia na jej spodzie (8; 
9). Długość żyłki nastawiać zgodnie ze 
wskazówkami podanymi w rozdziale ”Zmiana 
długości żyłki”.

�Uwaga! W żadnym przypadku nie wolno nawijać
nowej żyłki na pustą szpulę, lecz należy wymienić ją
na oryginalną część zamienną. Stosowanie żyłek o
innych cechach niż oryginalna żyłka może
doprowadzić do nienaprawialnych uszkodzeń
podcinarki, a w każdym przypadku prowadzi do
utraty praw gwarancyjnych.

6. Eksploatacja
Podcinarkę można tylko wtedy zbliżać do ścinanej
trawy, gdy znajduje się w stanie gotowości do
pracy, to znaczy gdy został wciśnięty wyłącznik. W
celu prawidłowego strzyżenia trawy należy
przesuwać podcinarkę na boki idąc do przodu i
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trzymać ją pod kątem około 30 ˚. W ten sposób
uzyskuje się doskonałe podcinanie (patrz rysunek H
i rysunek K).
Trawa w kolejnych przejściach jest stopniowo
ścinana coraz krócej. Nigdy nie ścinać trawy mokrej
lub wilgotnej (patrz rysunek L).

Aby uniknąć szybkiego zużywania żyłki przez twarde
przedmioty należy chronić mechanizm tnący przed
twardymi powierzchnia zewnętrznymi używając
krawędzi urządzenia ochronnego (patrz rysunek M).

7. Ładowanie akumulatora
� Akumulator można wyjąć (patrz rysunek N) po 

uprzednim zwolnieniu klamer zamykających (2) i 
po mocnym naciśnięciu przycisku blokującego 
(1).

� Sprawdzić, czy napięcie podane na tabliczce 
znamionowej urządzenia do ładowania 
akumulatorów jest zgodne z wartością napięcia 
sieci zasilającej. Następnie włożyć wtyczkę 
urządzenia do ładowania akumulatorów do 
gniazdka sieciowego.

� Włożyć akumulator do przystawki ładującej. 
Czas ładowania rozładowanego akumulatora 
wynosi około 7 godzin. Czas ładowania 
akumulatora częściowo rozładowanego jest 
odpowiednio krótszy. Podczas ładowania 
akumulatora może dojść do jego nagrzania się, 
ale jest to zjawisko normalne (patrz rysunek O). 

�Uwaga! Po całkowitym naładowaniu 
akumulatora nie następuje automatyczne 
wyłączenie!
Jeżeli akumulator nie ładuje się, to należy 
sprawdzić, czy w gniazdku sieciowym jest 
napięcie i czy styki urządzenia do ładowania 
akumulatorów należycie przewodzą prąd.

Jeżeli akumulator w dalszym ciągu nie ładuje się, to
do naszego punktu serwisowego ISC GmbH należy
przesłać:
� zasilacz sieciowy wraz z przystawką ładującą 

oraz
� akumulator.

8. Konserwacja i pielęgnacja
W celu przedłużenia żywotności podcinarki
akumulatorowej należy urządzenie to po
każdorazowym użyciu starannie oczyścić.

Uwaga! Przed każdymi pracami kontrolnymi i
pracami konserwacyjnymi należy wyjąć
akumulator.
� Naloty na szczotce usuwać za pomocą szczotki.
� Korpus i części z tworzywa sztucznego czyścić 

wilgotną ściereczką przy użyciu lekkich 
domowych środków czystości.

� Nie stosować do czyszczenia żadnych żrących 
środków ani rozpuszczalników.

� Ze względu na zagrożenie osób oraz możliwość 
powstania uszkodzeń nie czyścić nigdy 
urządzenia pod bieżącą wodą, a w 
szczególności pod wysokim ciśnieniem.

9. Przechowywanie
Przy przechowywaniu urządzenia należy
przestrzegać podanych poniżej zaleceń:
� Należy starannie oczyścić podcinarkę i wszystkie

elementy wyposażenia, aby nie dopuścić do 
powstawania nalotów pleśni (patrz punkt 8  
„Konserwacja i pielęgnacja”).

� Przechowywać podcinarkę w suchym miejscu, 
zabezpieczonym przed mrozem. Miejsce 
przechowywania powinno być niedostępne dla 
dzieci. 

� Chronić urządzenie przed bezpośrednim 
działaniem promieni słonecznych.

� Nie przechowywać urządzenia w plastykowych 
workach, gdyż może to prowadzić do 
powstawania wilgoci.

� Nie przechowywać  urządzenia na leżąco na 
podłodze; najlepiej jest powiesić je na uchwycie, 
tak aby osłona z niczym się nie stykała.

10. Zamawianie części zamiennych
Przy zamawianiu części zamiennych należy podać
poniższe dane:
� Typ urządzenia
� Numer rzeczowy urządzenia
� Numer identyfikacyjny urządzenia
� Numer wymaganej części zamiennej

Zwracamy wyraźnie uwagę na to, że na podstawie
prawa o odpowiedzialności za jakość produktu nie
ponosimy odpowiedzialności za  jakiekolwiek
szkody spowodowane przez nasze urządzenia,
których przyczyna leży w niefachowych naprawach
urządzenia, stosowaniu części zamiennych, które
nie są oryginalnymi częściami zamiennymi ani też
nie są dopuszczone przez nas do zastosowania, lub
też w przeprowadzaniu napraw przez inną placówkę
niż serwis firmy ISC.

11. Wyposażenie specjalne
W celu znacznego wydłużenia maksymalnego czasu
pracy akumulatorowej podcinarki do trawników
(tylko ART 12) można używać ją w połączeniu z
stacjami zasilającymi firmy Einhell EGS 12 (Art. -Nr:
10.910.00) lub EGS 180 (Art. -Nr: 10.911.00 ). Do
tego potrzebna jest dodatkowa przystawka o
numerze rzeczowym: 34.112.90.

Czas eksploatacji w 
połączeniu z EGS 12: około 80 minut

Czas eksploatacji w 
połączeniu z EGS 180: około 115 minut
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Ersatzteilzeichnung ART 12 Art.-Nr.: 34.112.01     I.-Nr.: 91016
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Ersatzteilliste ART 12 Art.-Nr.: 34.112.01     I.-Nr.: 91016

Pos. Bezeichnung Ersatzteil-Nr.

01 Anschlussteil 34.112.40.01

02 Klammer 34.112.40.02

03 Handgriffhälfte links 34.112.01.01

04 Druckfeder 34.112.40.04

05 Schaltteil 34.112.40.05

06 Schalter 34.112.40.06

07 Zugentlastungsschelle 34.112.40.07

08 Zusatzhandgriff 34.112.02.02

09 Stiel 34.112.40.09

10 Flügelschraube 34.112.40.10

11 Handgriffhälfte rechts 34.112.01.03

12 Motorgehäuse links 34.112.01.04

13 Motor  34.112.00.13

14 Bolzen 34.112.40.14

15 Rolle 34.112.40.15

16 Schutzhaube 34.112.40.16

17 Ersatzfaden 34.051.40

18 Aufnahmering 34.112.00.18

19 Kunststoffring 34.112.40.19

20 Motorgehäuse rechts 34.112.01.05

21 Akku 45.115.10

22 Ladeadapter 45.125.00.21

23 Ladegerät 45.125.00.20
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GARANTIEURKUNDE
Wir gewähren Ihnen ein Jahr Garantie gemäß nachstehenden
Bedingungen. Die Garantiezeit beginnt jeweils mit dem Tag der
Lieferung, der durch Kaufbeleg, wie Rechnung, Lieferschein
oder deren Kopie, nachzuweisen ist. Innerhalb der Garantiezeit
beseitigen wir alle Funktionsfehler am Gerät, die nachweisbar
auf mangelhafte Ausführung oder Materialfehler zurückzuführen
sind. Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallende Arbeits-
zeit werden nicht berechnet.

Ausschluß: Die Garantiezeit bezieht sich nicht auf natürliche Ab-
nutzung oder Transportschäden, ferner nicht auf Schäden, die in-
folge Nichtbeachtung der Montageanleitung und nicht norm-
gemäßer Installation entstanden. Der Hersteller haftet nicht für
indirekte Folge- und Vermögensschäden.
Durch die Instandsetzung wird die Garantiezeit nicht erneuert
oder verlängert. Bei Garantieanspruch, Störungen oder Ersatz-
teilbedarf wenden Sie sich bitte an.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Ersatzteil-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 356 • Telefax (0 99 51) 52 50
Reparatur-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 357 • Telefax (0 99 51) 26 10

Technische Kundenberatung: Telefon (0 99 51) 942 358

GARANTIEURKUNDE
Wir gewähren Ihnen ein Jahr Garantie gemäß nachstehenden
Bedingungen. Die Garantiezeit beginnt jeweils mit dem Tag der
Lieferung, der durch Kaufbeleg, wie Rechnung, Lieferschein
oder deren Kopie, nachzuweisen ist. Innerhalb der Garantiezeit
beseitigen wir alle Funktionsfehler am Gerät, die nachweisbar
auf mangelhafte Ausführung oder Materialfehler zurückzuführen
sind. Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallende Arbeits-
zeit werden nicht berechnet.

Ausschluß: Die Garantiezeit bezieht sich nicht auf natürliche Ab-
nutzung oder Transportschäden, ferner nicht auf Schäden, die in-
folge Nichtbeachtung der Montageanleitung und nicht norm-
gemäßer Installation entstanden. Der Hersteller haftet nicht für
indirekte Folge- und Vermögensschäden.
Durch die Instandsetzung wird die Garantiezeit nicht erneuert
oder verlängert. Bei Garantieanspruch, Störungen oder Ersatz-
teilbedarf wenden Sie sich bitte an.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Ersatzteil-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 356 • Telefax (0 99 51) 52 50
Reparatur-Abt.: Telefon (0 99 51) 942 357 • Telefax (0 99 51) 26 10

Technische Kundenberatung: Telefon (0 99 51) 942 358

Technische Änderungen vorbehalten

Technical changes subject to change

� κατασκεναστ�ς διατηρε� τ� δικα�ωµα

τε�νικ"ν αλλαγ"ν

Zmiany techniczne zastrzeżone

� GARANTIEURKUNDE
Die Garantiezeit beginnt mit dem Tag des Kaufes
und beträgt 1 Jahr.
Die Gewährleistung erfolgt für mangelhafte
Ausführung oder Material- und Funktionsfehler.
Die dazu benötigten Ersatzteile und die
anfallende Arbeitszeit werden nicht berechnet.
Keine Gewährleistung für Folgeschäden.

Ihr Kundendienstansprechpartner

� EINHELL-WARRANTY CERTIFICATE
The guarantee period begins on the sales date
and is valid for 1 year.
Responsibility is assumed for faulty construction
or material or funcitional defects.
Any necessary replacement parts an necessary
repair work are free of charge.
We do not assume responsibility for
consequential damage.

Your customer service partner

� Εγγ�ηση EINHELL
� �ρ�ν�ς εγγ#ησης $εκιν� µε την ηµερ�µην�α
αγ�ρ�ς και ισ�#ει �$ι µ�νες.
Η εγγ#ηση καλ#πει κακ� κατασκευ� � λ�θη
στ� υλικ� και τη λειτ�υργ�α.
Τα ανταλλακτικ� και � απαιτ�#µεν�ς �ρ�ν�ς
επισκευ�ς δεν επι'αρ#ν�υν τ�ν πελ�τη.
Η εγγ#ηση δεν ισ�#ει για παρεπ�µενες
'λ�'ες.

Τ� κ�ντρ� ε$υπηρ�τησης πελατ"ν

� EINHELL-GWARANCJA
Czas gwarancji rozpoczyna się z dniem zakupu i
wynosi 1 rok.
Usługi gwarancyjne obejmują wadliwe
wykonanie, usterki techniczne i wady
materiałowe. Potrzebne do naprawy części
zamienne oraz włożony czas pracy są bezpłatne.
Gwarancja nie obejmuje kolejnych uszkodzeń.

Biuro Obsługi Klienta

 Einhell & Wieshofer GmbH
Mühlgasse 1
A-2353 Guntramsdorf

� Einhell Marketing Sales & Service
15 Warwick House Ind. Park, Banbury Road, 
Sautham, Warwickshire CV 33 OPS
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® � Gartenteiche und Zubehör

� Springbrunnenpumpen, 
Filter und Zubehör

� Gewächshäuser, Früh-
beete und Zubehör

� Bioluftbefeuchter

� Hochdruckreiniger und 
Zubehör

� Gartenpumpen und 
Zubehör

� Motor-, Elektroketten-
sägen und Zubehör

� Gartengeräte und 
Zubehör

� Heizgeräte

� Gas-, Holzkohlegrills und
Zubehör

Garten & Freizeit

® � Schweißtechnik

� Drucklufttechnik

� Reinigungstechnik

� Akku-/Elektro-
Bohrmaschinen

� Garagentorheber und 
Zubehör

� Schleiftechnik

� Motorsägen
Elektrosägen

� Batterielader

� Torantriebe

� Klima- und Heizgeräte

� Hub- und Zuggeräte

� Werkstattausrüstung

Auto & Werkstatt

® � Video-Überwachung

� Bild-Türsprechanlagen

� Funk- und Kabel-
Alarmanlagen

� Mobile Alarmgeber

� Mechanische Einbruchs-
sicherungen.H a u s t e c h n i k

Gesamtprogramm
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